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Die „rata ucr Zeitun g” erscheint täglich mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. Viertelſähriger Abon- N nementspreis: für Krakau 4 fl. 20 Nti. mit Verſendung 5 25 Mir p Die einzelne Nummer wird mit 
9 Nfr. berechnet. — Inſertionsgebühr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Petitzeile für V. Jahrgang. die erſte Einrückung 7 kr., für jede weitere Einrückung 955 Ste: Stämpelgebühr für jede Einſchaltung 30 
Nr. — Inferat-Beftellungen und Gelder übernimmt die Adminiſtration der „Krakauer Zeitung“. Zuſendungen werden franco erbeten. 


Wie die „K 3.“ aus Neapel erfährt, folgt Graf|H. Vanes wegen der Ereigniffe in Warſchau Lord Fall des Krieges oder der Nichtanerkennng der SUD: 


Cavour einem Gebote dringender Nothwendigkeit, J. Ru ſſell: Es wäre nicht fehr zweckdienlich, wenn [Confederation die Gerichte zu inſtruiren, daß fie 
z indem er das Cabinet umgeſtaltet und ſich mit ſol⸗ wir jede Woche einmal über unfere auswärtigen Be⸗ſalle Civilklagen von Bürgern der Vereinigten Staaten 
Wicliczkaer Berge und Salinen⸗Direktion auszuſcheiden und un⸗ſchen Elementen umgibt, deren Anſehen bei dem Par⸗ ziehungen discutiren wollten. Indeß will ich doch ei-Jabweifen, Das Cabinet der ſüdlichen Confederation iſt 
end ni. H. proviſoriſches Det. und Hütten-Amt‘ dem lamente ihm geftatten wird, mit nöthiger Energie infnige Aufklärungen geben. Ueber die Ereigniſſe in War⸗ folgendermaßen zuſammengeſetzt: Staatsraths⸗Secre⸗ 

Der Bolizelminifer har die Sonceptó.Abjuntten der Prager Süd⸗Italien aufzutreten. Ratazzi und Farini wolltenſſchau kann ich nur mit großer Zurückhaltung ſprechen. [car Robert Toomss von Georgia, Schatz⸗Sekretär C. 
Boligei-Direttion, Franz Jawuref und Guftav Baumg ä te weder felbft ein Miniſterium bilden, noch in das neue Erſtens berühren ſie das Intereſſe Englands nicht un⸗ . Meminger von Süd⸗Carolina, Kriegs⸗Secretär Qe- 
ner zu Polizeikommiſſaͤren daſelbſt ernannt. Cabinet Cavour treten. Die verſchiedenen Provinzenſmittelbar und zweitens wiſſen wir über das Verhal⸗ſroy P. Walker von Albama, Marine: Secretär Ste- 
= können ſich nach Zuſammenſetzung des neuen Cabi⸗ſten der ruſſiſchen Regierung noch nicht genug, um uns phan M. Mallory von Florida, General- Poftmeifter 


x 2 . nettes nicht mehr über Abſorbirung durch die ſardini⸗feine Meinung erlauben zu dürfen. Aber oweit wü[John H. Reagan von Texas, General-Anwalt Judah 
Nichtamtlicher Theil. (hen Staatsmänner beklagen, denn im ganzen Cabi⸗ nach dem Bericht unſeres Conſuls AM fónnen, cyrki gk Bouifiana, Der Präſident ap der 
Krakau, 27. März. ‚ {nette figen bloß zwei Piemonteſen, Cavour und Caſſi⸗[hat die Bevölkerung von Warſchau eine Geduld und Vicepräſident ſollen ſechs Jahre im Amte bleiben. 
So eben erfahren wir, daß der das Wahlgeſchäftſuis; Fanti ift aus Modena, Minghetti aus Bologna, Nachſicht entwickelt, die ihr wohl das Recht geben Die neueſte Ueberlandpoſt ift mittels des Lloyd- 
im ehemaligen Krakauer Berwaltungógebiete leitende [Peruzzi und Baſtogi find aus Toscana, Deſantis undſzu erwarten, daß man ihren Petitionen Gehör gebeſdampfers „Erzherzogin Charlotte“ am 25. d. zu 
Herr Hofrath Ritter von Vukaſſovich die richtig [Riotta Neapolitaner, und Natoli ift Sicilianer; Fürſtſund Beachtung ſchenke. Und die ruſſiſche Regierung Trieſt eingetroffen. Dieſelbe enthält Nachrichten aus 
gefiellten Wählerliſten des großen Grundbeſitzes aus[Torrearſa hat fih geweigert, ins Cabinet zu treten. ſcheint geneigt, anſtatt Maßregeln der Strenge zu er⸗ Bombay, 27. Februar; Calcutta, 22, Februar; 
dem Tarnower, Rzeszower und SandecerſOer Rücktritt Mamini's wird ſehr gern geſehen, dajareifen, lieber Milde und Verſoͤhnlichkeit walten zu laſſen. [Canton, 12. Februar; Shanghai, 6. Fe 
Kreiſe den betreffenden k. k. Kreisvorſtänden zur ſchleu⸗fbieſer zu den im Parlamente unpopulärſten Erſchei⸗Ich halte es gewiß nicht für nöthig, dem Kaiſer vonſbruar. Die Bombay Times bringt Berichte über die 
nigſten Ausfertigung und Verſendung der Legitimations⸗Inungen gehört. — Sir J. Hudſon wird den Rang Rußland irgend welche Vorſtellungen zu machen. oſtafrikaniſche Expedition des Kapitän Spekes bis 1. 
karten bereits mitgetheilt hat. Auch ſind die richtig geſtelltenſeines Botſchafters erfter Claſſe in Turin bekleiden, eben fo Am 17. März hielten, wie die „Schl. Z.“ berich⸗ 


far: ; no! > aa! j 198 November. Der Sultan von Zanzibar nahm ein 
Verzeichniſſe der Befiger jener landtäflichen Güter, welcheſd'Azeglio in London. Nach England werden, dem Ver⸗ſtet, ſämmliche chriftlihe Kaufleute von Warſchauſſpaniſches Sklavenſchiff. Das Gerücht eirkulirte, daß 


ihr Wahlrecht in den Wahlkörpern der Landgemeindenſnehmen nach, Portugal und Schweden die Erſten ſein, eine Verſammlung ab, in welcher wegen Zulaſſungſdie von China zurückkehrende franzöſiſche Truppen⸗ 
auszuüben haben, den betreffenden Bezirksvorſtändenſwelche das neue Königreich anerkennen wollen. der Juden zur kaufmänniſchen Corpor: 


1 } d ; N 3 Corporation und zumlabtheilung auf einer der Comoro-Inſeln ftationirt bleiz 
zu gleichem Zwecke zugeftellt worden. Die Verſendung Am 17. endlich, wird der Schl. 3.” aus Peters-[Genuffe aller ihrer Rechte berathen wurde. Der An⸗ſben werde und in Malumbabei auf der Nordküſte 
der Legitimationskarten für den Großgrundbeſitz desſburg geſchrieben, ift der große Schritt geſchehen, demitrag wurde, nach einer ſehr warmen Anrede des Se- von Madagascar Vorbereitungen zu einem ausgedehn⸗ 


Krakauer Kreiſes ſoll morgen erfolgen. Millionen mit der ängſtlichen Spannung entgegenſahen.Jniors Xav. Schlenker, durch öffentliches Abſtimmen ein⸗ ten Lager getroffen werten, Die Hungersnoth dauert 
Die von der k. k. Kreisbehörde beſtätigten Wäh⸗[Schon am frühen Morgen war es allgemein bekannt, ſtimmig angenommen. Bevor dies Protokoll ge⸗ſort. Admiral Hope folte am 9, Februar mit einem 
lerliſten der Stadt Krakau befinden ſich bereits beimſdaß in den Kirchen nach der Liturgie das kaiſerlicheſnommen worde, erhob ſich der ebenfalls zur Kauf⸗[Geſchwader nach Hankow gehen, der bedeutendſten 
Magiſtrate, welcher auch die ſchleunigſte Einhändigungſ[Manifeſt über die Bauern = Emancipation verlefen|mannfchaft gehörende Graf Andreas zamoyski, dankte[Handelsſtadt von Wantfefiang, 900 engl. Meilen von 
der Legitimationskarten beſorgt. werden würde, und alle waren daher überfüllt. Denſder Verſammlung für die einſtimmige Bewilligung Shanghai entfernt, um dort und wahrſcheinlich auch 
ganzen Tag war, wie ſich denken läßt, die Stadt in und beſchwor ſie, noch mehr zu thun, namlich: alelin Kinkiang Niederlaſſungen und Konſulate zu errich⸗ 
der lebhafteſten Erregung, und am Abend erfolgte ſo⸗ſihren gemeinſamen Wunſch der Regierung zu befun-Itn. Ein reh Geſchwader ſollte nächſtens von 
ar in der Oper eine Manifeſtation, indem das Pu- Iden, daß die Judenſchaft zum Ge więć den Chri⸗[Japan nach Changpa gehen, Gie. thau Nie Un- 
licum unter ftürmifchem Hurrah die Wiederholung derſſten zuſtehenden Rechte und Pr drog toś ohne Wuó-|terdriidung der Guanghas⸗Rebellen lauten fortwäh⸗ 
ſpondenz zwiſchen Turin und Pari Man ationalbyńne verlangte, ein Verlangen, dem natür-[nabme zugelaſſen werde. Ein einſtimmiges: „Ja, wirſrend günſtig. Am 16. bat in Singapore und Pina: 
werde bald den wahren Zweck der Bench lh Moan lich ſofort Folge geleiſtet wurde. Daſſelbe it nach Be⸗[wünſchen und wollen es!“ und der allgemeine Rufino ein Erdbeben, ohne jedoch einen Schaden zu wers 
freundlichen Rede des Prinzen Papoleon kennen lernen. ſrichten aus Moskau auch dort am 17. Abends geſchehen, „Es lebe die Einigkeit!“ war die Antwort. flurſachen, ſtattgefunden. Ein ruſſiſches Dampfgeſchwa⸗ 
Es handle ſich darum, den Bau der Einheit Italiensſnachdem zu derſelben Zeit wie dort in Kirchen das] Briefe aus £ifjabon melden, die Commiſſare einerſder, von Shanghai nach Kronſtadt zurückkehrend, ift 
in bonapartiſtiſchem Sinne zu vollenden, das heißt, Manifeſt verleſen und im Laufe des Tages auch (hon, Verſammlung hätten zu Gunſten einer iberifhen Unionſam 12. Febr. in Bombay angekommen. Der General⸗ 
Italien in zwei Königreiche zu theilen, beide, großmü⸗ bei vollkommener Ruhe, in allen Gemeinden des Di-[geſprochen, und der Marſchall Herzog von Saldanhaſ Gouverneur von den Molukken-Inſeln ift nach Bataz 
thiger Weiſe, dem Haufe Savoyen zu überlaffen, dieſſtricts verkündet worden war. Das Manifeſt, deſſenſhabe geantwortet, er fei ftets ein warmer Anhangerſvia zurückgekehrt. Aus Banjer find günſtigere Nadz 
nördliche Hälfte Victor Emanuel, die ſüdliche einem Text das „Journal de St. Petersbourg,” die „Vjedo⸗ der Union geweſen. 1 richten eingetroffen. Lord Elgin iſt am 16. Februar 
ſavoyiſchen Prinzen. Und fei Prinz Napoleon nickt durchſmoſti“ in beſonderen Beilagen und die am Montag“ In Korfu herrſcht, der „Don. 3.“ zufolge, allge⸗ſvon Batavia nach Point de Galle abgegangen. 
feine Gemahlin ein Prinz des Hauſes Savoyen? Zurſerſcheinende „Nordiſche Biene“ bringen, enthält natür⸗ſmein die Ueberzeugung, daß eine der erſten Unterneh: 
Entſchädigung Frankreichs fole demſelben die Inſelſlich nur in ganz allgemeinen Umriſſen die wichtigſtenſmungen des vereinigten Italiens die ſein wird, mit 
Sardinien zufallen. Aber Cavour habe ſich zu dieſem Züge des Emancipations-Actes, der ein ſehr umfang⸗dem Beiſtande einer andern Großmacht die joniſchen 
Handel nur bereit finden laſſen durch das Verſprechen, st gg Ai am 18, früh ki allen Poliz Snfeln zu 144 NN b ee die Be⸗ 
rankreich feine Truppen aus Rom zurückzuziehenſzeihäuſern und Buchläden in einer gewiſſen Anzahl vonſvölkerung mit der größten Ungeduld $: ; AEEA 
— * der Le Benetiens ei ni Rufi Exemplaren zum Verkauf geſtellt wurde, die ale. auch“ Der „New York Herald“ ſchreibt: Berichte aus] Hoſes, darunter Kronprinz Rudolph und Prinzeſſin 
land müſſe offenbar durch orientaliſche Verſprechungenſſofort vergriffen waren, wie das abgeſondert veröffent⸗Montgomery (Alabama) melden, daß man dort den Gisela, waren auch unter den Promenirenden. À 
beſchwichtigt worden fein. lichie Statut über die Hofleute. In Moskau find in Krieg zwiſchen dem Süden und dem Norden für un⸗ | Ihre Maj. pie Kaiferin von Oeſterreich wird, wie 
Das „Pays“ meldet aus Rom, „daß die Be-ſwenigen Stunden 100,000 Exemplare des Manifeſtesſvermeidlich halte. Der Süd⸗Congreß fol mit der Or⸗ die „N. P. 3.“ aus Ems meldet, gleich nach ihrer 
fürchtungen von der baldigen Ankunft der Piemonte-jund dieſes Statuts verkauft worden. Gleich nach Vers[ganifirung eines ſtehenden Heeres für den erwarteten [Rückkehr von der Inſel Madeira ihren Aufenthalt dort 
ſen dort verſchwunden ſind. Man iſt jetzt ſicher, daß kündigung des Manifeſtes wurde der Telegraph nach [Conflict auf's Eifrigſte beſchäftigt fein. Man giebt dielnehmen, um den bekanntlich für Bruſtkranke ſehr heil⸗ 
die franzöſiſche Armee fernerhin Rom bewachen undjalen Richtungen in Bewegung geſetzt, um das Ereig-[Zohl der aufzuſtellenden Truppenmacht auf 50,00 0l[ſamen Emſer Brunnen zu gebrauchen. Zu gleicher 


Amtlicher Theil. 
Das Finanzminiſterium hat fich beſtimmt gefunden, die Berge 
und Hütten⸗Berwaltung zu Swoszowice aus dem Verbande der 


Der Advert fer macht auf die, wie er ſagt, koloſſa⸗ 
len Kriegsrüſtungen Frankreichs und Sardiniens, f 
wie auf die angeblich ſehr lebhaft gewordene Gorre 


Deſterreichiſche Monarchie. 


Wien, 26. März. Die Praterfahrt war am 
Sonntag ſehr lebhaft. Die Mitglieder des allerh. 


nicht geſtatten wird, daß diefe Stadt gleichzeitig vonſniß überall bekannt zu machen. Mann an, für welche der Congreß Befehlshaber vonſgeit, ſagt man, werde auch Ihre Maj. die Königin 
den Piemonteſen beſetzt werde.“ a Im engl. Unterhauſe fagte am 21. auf Anfrage Lord [Ruf zu gewinnen ſucht. Es ift im Vorſchlage, für denſvon Neapel (Schweſter der Kaiferin) dort eintreffen. 
größten Nutzen. Hier beſuchte er die Schulen und ſund da die Erziehung im Haufe und in der Schulel nicht thätig mitwirkte, fo vollbrachte er, was ihm vom 
Feuilleton. ſtudirte Jurisprudenz. Nachdem er ſich Pay mit einemſſich in der Sphäre 925 asd e des Vaters be⸗[Himmel auferlegt war. Wie das Meer dem Meere 
Kreiſe ſtrebſamer Jünglinge befreundet hatte, welcherſwegte, fo behielt die deutſche Sprache in der Regelſzuruft, fo weckte in ihm der große Moment eine tiefe 
— — 


m 2 » 
und bie erſte Anregung zu dem kühnen Flügelſchlageſdaß das polniſche Element den Dichter von der Wiege Mickiewicz und Krasicki's Satyren; derſelbe überſetzte 


feiner bochpoetiſchen Seele hatte er demſelben nicht zuſan umgab und daß er in demſelben lebte, webte undſauch Kropigsk's „Ludgarda“ und Fredro's Łufifpiel 
verdanken. 


deren 2. und 3. Band in des Poeten Pult begraben liegen. 

Nach den unglücklichen Ereigniſſen, welche die ganze 
Nation in Trauer hüllte, kehrte der Dichter nach Ga⸗ 
aloe | lizien zurück und durchſtreifte es nach allen Ritung 
der, welde feine junge Phantafie zu entflammen DAT? in die Welt, und damals war es, wo er in Podolienſbekannt, welcher den Eifer zur polniſchen Literatur inſdas Volk und die Natur zu feinem Studium machend, 


2 x 1 Mag = * 1 heim⸗ 
klärter und gelehrter Mann, war des Dichters Jugend- wie jeder Act der Zeugung, ein unenthülltes Ge ' 1 
freund. Benedikt Minnidi deſſen Sohn Eilvion desſniß; und wie die von Mickiewicz angebahnte Richtung herauszugeben beabſichtigte, hatte unſer Dichter Erzaͤh⸗ in der Zeitſchri sia 
IT: ielf 4 Re ; it den traditio 3 Dichters, dieflunge i bereitet, die aber der⸗Lieder in polniſcher Sprache eitſchrift: „Biblio- 
Dichters Spielkamerad geweſen, theilte ihm feine Er- mit nellen Bildern unſeres gen zu dieſer Sammlung vorbe ' Lreſvie p 3. 7). 


Krakau. Dieſer Ausflug nach dem anmu⸗ 
figtten beil iter z bildet die Erganzung der 
i „Na f si A i i in- 
Gedächtniſſe recitirte. Die Ueberſiedlung der Eltern. Während der Dichter mit feinen Eltern in Lem⸗ſin bitter enttäufchte Hoffnungen zerfloß. Und_menn|Reifen, bie der er durch alle polniſchen Provin 


Die Reichsräthe Geringer, Mercandin, Almaſyſmit der Prinzeffin Alexandrine, Tochter des Prinzen][Regierung iſt feſt entſchloſſen, im rothen Meere eineſthum Perigueux; Mfgr. Ravinnet für das Bisthum 
Flieſſer, Ozegovic, der Präſident der venetianiſchenſAlbrecht gelte, eine Angabe, welche die „Schl. Ztg.“ Anſiedlung zu errichten in Erwiederung auf die Feſt⸗Troyes; Miar. Cbriſtophe für das Bist hum Soiſſons; 
Finanzpräfectur Holzgethan und der Miniſterialrath imſindeſſen nicht verbürgen kann. fegung der Engländer in Perim. Der Capitán Fleu⸗[Mſgr. Magnin für Annecy. 

Juſtizminiſterium, Queſar, find zu Staatsrätben er:| Aus London meldet man, daß der flüchtige undſtiot Delangle if ausgeſandt worden, um SIE Borta Spanien 
nannt worden. ſteckbrieflich verfolgte Literat aus Preußen, Eich ho f.ſſchritte der Engländer im perſiſchen und arabiſchen Die „Gbtonia” verfider = Rios Roſas 

Der Banus F Me. Baron Sokeſevits undſſich feit ungefähr 14 Tagen dort befindet und wie [Golf zu beſichtigen. — Admiral Penaud fol zum 8 dy >> hea *, 5 > Rituti i0 18% 
Biſchof Stroßmayer werden noch einige Tage in|früher das Wochenblatt „Herrman“ mit Beiträgen [Commandanten des zu gründenden Reſerve⸗Geſchwa⸗ yA 2 * —— ange fg Ko" re 
Wien verbleiben. Der Kommiſſär bei dem ſerbiſchenſverſorgt. ders ernannt und dasſelbe im Monat Mai zuſam⸗ $ w 1 en 8 ; 8 bat $ 2 "+ eine 
Nationalkongreſſe Generalmajor v. Philippovic iff Durch die baierifhen und auswärtigen Miótter|mengezogon werden. — Die in der Citadelle von Er ſchaff et ay WER ** nduſtrie gez 
geſtern nach Karlowitz abgereiſt. c macht, ſchreibt man der „Donau⸗Ztg.“ aus Münch en|Mefjina verhafteten Perſonen find faft fämmtlich freiz ildet; ſie beſteht aus Repräſentanten aller Provinzen. 

Die „Donau⸗Ztg.“ ſchreibt: Um einer irrigenſvom 24. d., die Angabe die Runde, daß der Königſgelaſſen worden. — In Warſchau wurde auf die Rußland. 

Auffaſſung entgegenzutreten, nach welcher die „Donau⸗ſund die Königin beider Sicilien demnächſt (hon nach [Nachricht von Muchanow's Entlaſſung illuminirt. Die „Breslauer Zeitung“ vom 25. d. meldet telegr. 
Ztg.“ als „das Organ des Grafen Rechberg“ bezeich⸗München kommen, und das Schloß Biederſtein, wel⸗Geſtern war beim Prinzen Napoleon großes Diner. aus Warſchau, eine ſchleunige Abreiſe des Geheim- 
net, und jede in derſelben enthaltene Beſprechung wille ſches bekanntlich Eigenthum des Herzogs Max in Bai⸗(Jules Favre befand fih unter den Gäſten. rath Muchanoff habe ihn gegen die auf dem Bahn⸗ 
kürlich als eine Anſicht des Miniſteriums des Aeußernſern, des erhabenen Vaters der heldenmüthigen Köni⸗ Der Sohn des Generals Ulloa, eines der thätig⸗bofe ſtattgehabten Volksdemonſtrationen nicht geſchützt, 
gedeutet wird, wollen wir lediglich bemerken, daß un⸗) gin, ift, beziehen werden, weshalb bereits die nöthigenſſten muratiſtiſchen Agenten ift in Paris angekommenſdie auf den folgenden Stationen fih wiederholten. 

ſer Blatt zwar ſtets bereit und öfter in der Lage war, [Einrichtungen zu ihrer Aufnahme daſelbſt getroffenſund wurde, verſichert man, vom Kaifer empfangen. Muchanoff bat, wie man der „Schl. 3." berichtet, 
Mittheilungen des gedachten Ministeriums zu empfan⸗würden. Auch wird beigeſetzt, daß alsdann auch die Die Moldau-Walachiſche Regierung wird in Buz nach ſeiner Entlaſſung Demonſtrationen gefürchtet und 
daß das Blatt jedoch zu keiner Zeit als ſeinVermählung der Prinzeſſin Mathilde, Herzogin inſkareſt eine Ofſizierſchule nach dem Muſter der franzö⸗ deshalb in der Stadt verbreiten laſſen, daß er krank 


gen, hie ; A s 3 s : 
Organ ausſchließlich in Anſpruch genommen worden ift.| Baiern, mit dem Grafen von Trani, Bruder des Kö⸗ſſiſchen Anſtalt in Saint-Cyr errichten. Der Schwa⸗ ſei. In dem Glauben, nunmehr für ſeine Perſon 
nichts mehr befürchten zu dürfen, beſtieg er einen Wa- 


Lloyd“ wird aus Wien gefdyrieben:|nigó Franz IL, alsbald ftattfinden werde. Die Wahr⸗dronschef vom Franzöſiſchen Generalſtab Lamy ift von 
Paris nach Bukareſt abgereiſt, um die Direction dieſerſgen und fuhr nach der erſten Station Pruszköw, um 


neuen militäriſchen Anſtalt zu übernehmen. a mý a kia Ertroguge weiter zu reifen. 
ro dem. ie di ! ache demnach bekannt geworden, ift nicht zu 

kał . hat ſich ge⸗ ermitteln; ſo viel iſt nur ſicher, daß Studenten ſeinen 
ftern bis Dinstag, 9. April, und das Unterhaus bić Wagen en ihn aus der Stadt geleiten muß⸗ 
Montag, 8. April, vertagt. Lord Palmerſton wird . m — Kat Czeſtochau nr. 
ſich nächſtens ſeinen Wählern in Tiverton präſentiren a de tai 9280 — die Fenſier 
und denſelben eine feiner gewohnten lebhaften Redenſgeworf 8 d ſo k nach überſt ` a 50 
halten. Es handelt fih um nichts Geringeres, als 4” Ag x ge ene 10% 
; Sosnowice, um mit dem gewöhnlichen Zuge über Kat- 
Belt pos zu gehen. Wahrſcheinlich wird er fidh 
h über Stettin nach St. Petersburg begeben, um ähnli⸗ 
eines Conſtablers des königlichen Caſtells von Doverſchen Auftritten auf der Tour über Königsberg auszu⸗ 


Dem Peſter „ „3080 n c { } 
„Die Schritte, welche die Söhne des früheren Finan:|heit aber ift, daß man bis heutigen Tags noch nir⸗ 


miniſters Baron Bruck gemacht, um das Andenkenſgends eine ſichere Nachricht erhalten hat, ob die könig⸗ 
ihres Vaters zu rehabilitiren, find, wie ih höre, er⸗ſliche Familie beider Sicilien überhaupt hieher kommen 
folgreich geweſen, und die „Wiener Ztg.“ wird dem⸗[wird. Allerdings wurde dem erhabenen Königspaare 
nächſt ein kaiſerliches Handbillet an die Baronin Bruckſvon dem Herzog Max in Baiern die Einladung ge⸗ 
veröffentlichen, in welchem ihr die Penſion zugeſpro⸗ macht, nach Baiern zu kommen und bei uns ſeinen 
chen werden wird. Gleichzeitig wird das amtliche Wohnſitz zu nehmen, zu welchem Ende die Schlöſſer 
Blatt eine Darſtellung des Sachverhaltes veröffentli⸗lzu Biederſtein, Banz x. zur Verfügung geſtellt wur- 
chen, um die öffentliche Meinung in ihrem Urtheileſden. Das Anerbieten fand natürlich die beſte Aufnahme, 
über den Verſtorbenen aufzuklären. Dem Vernehmenſaber eine beſtimmte Zuſage erfolgte nicht; König 
nach ſind der Familie gleichzeitig alle mit Beſchlag Franz II. erklärte, wie ich aus guter Quelle vernehme, 
belegten Papiere des Irhrn. v. Bruck zurückgegebenſdavon Gebrauch machen zu wollen, im Falle er Rom 
worden. verlaſſen und nach Baiern ſich begeben würde. Nach 
Zum tiroliſchen Landtage wurden für die] Berichten aus Rom hat aber der König bis jetzt durch⸗ 
Landbezirke in Rattenberg Kirſchner, Brauhaus beſitzer,ſaus noch keinen Entſchluß darüber gefaßt, ob und wann 
und Renng, Wirth; im Imſt Schermer, Gemeinde⸗ſer von dort weggehen würde. Die ſicilianiſchen Maje⸗ 
vorſteher, und Kerber; in Lienz Gaſtwirth Rök undſſtäten haben auch, wie ich höre, für den Fall, wo ſie 
Gutsbeſitzer Rohracher; in Meran Dietl und Ladur⸗ noch von der ihnen gemachten Einladung Gebrauch 
ner, Bauer; für die Städte: Innsbruck Dr. Klebels⸗[ machen würden, nicht einmal eine Wahl ihres etwai⸗ 
berg und Hofrath Haſſelwanter, Bozen Baron In⸗ gen Aufenthaltsortes getroffen und ausgeſprochen. 
gram, Brixen Bürgermeiſter Planer, für Meran,, Laffaulr ift, wie bereits berichtet: nach Der neuz 
Glurns, Kaltern und Tramin Baron Giovanelli, lichen Debatte über die kurheſſiſche Frage in der baye— 
zum böhmiſchen Landtage für Piſek Kreisgerichts⸗ſriſchen Abgeordnetenkammer ſchwer erkrankt, am 24. 
rath Hawelka; zum mähriſchen Landtag vomjmit den Sterbeſakramenten verſehen worden. 
Landbezirk Wiſchau Mühlenbeſitzer Kleweta; zum Die unmittelbare Lebensgefahr für den baieriſchen 
ſchleſiſchen Landtag für Jägerndorf und Olbers⸗ (Abgeordneten, Herrn v. £affaulx, ſcheint nach Mün⸗ 


Es iſt das allerdings eine bloße Sinecure. Früber 


dino der Poſten 4000 L., jetzt bringt er nichts General » Adjutant Paniutin, mache am 23, d. im 
mehr ein. 


> Z EN; : $ Auftrage des Fürſten Statthalters bekannt, daß der 
Die Königin, der Prinz-Gemal, die Kronprinzefſin Oberſt Rozwadowski mit den Functionen des Ober⸗ 
von Preußen und die übrigen Mitglieder der königli-[Paſizeinei 3 
e $ . |Dolizeimeifteró von Warſchau betraut worden ift. Der 
chen Familie leben, ohne Beſuche zu empfangen, in p s 
A Rz j) „Kuryer Warszawski“ zeigt an, daß feit dem 18. d. 
iler Zurückgezogenheit in Windſor. u den früheren Beiträgen, welche bei ſeiner Redacti 
Der Strike der Baugewerke, von dem vor zwei h bi Zwecke tj Wye bnskeſchen Gomitć'6 u 20 
Jahren ſo viel die Rede war, und der unter den Be— fügung der am 28 kadajo » Ao 8 
theiligten fo viel Jamer erzeugt hatte, ſoll gegenwärtig A 4 + 0. M. Ve , 
eine neue Auflage erleben. Es handelt fih um die alte e e rel BAR age e 
Forderung: Reduction der Tagarbeit auf neun Stun⸗ men ift. Es haben Penſion erhalten (nicht Beiträge, 
dorf Advokat Dr. Piette gewählt. chener Berichten vom 25. d., befeitigt. Dan a wi e wie es irrthümlich erwähnt wurde, zu jener Samm- 
Zum ungariſchen Landtag wurden gewählt: Schweiz — N, = . e eee brute an cu|lung eingefandt): der ehemalige Brigade-General Mil- 
im Borſoder Komitat Lad. Lónyay von Edelenyer) Nach eine l % sdb Melon und bei Suse ad nen WT H⸗ſberg 3325 Silberrubel, der ColegiensAffefior Bem⸗ 
s j m Schweizer Blatte hat der König vonffeiert, und die letztgenannte Firma ift von den Agita: ć > ; Se. 
Gabriel Kazinczy vom Dedefer, Baron Béla Bay ; 0 x ; 5 5 „lorowófi 1050 Silberrubel, der Collegienrath Bienzin⸗ 
N 5 | śry Kiraly capel die Abſicht, ein Schloß in der Schweiz zuſtoren ohne Zweifel deshalb ausermählt worden, weilfzg i Bürnacki 
vom Szirma- Befjenpóer, Paul Szatmäry = Király kaufen, womit ein früherer Schweizer⸗Offizier, der ſichſſie den Bau des großen Auſtellungsgebäudes für das sti 1280 Silberrubel, der Staatsrath Bürnacki 1350 
vom Cſäter und Jof. Prónay vom Kereßteſer Bezirk. 1 ee 1 n gege )a .  ISilberrubel. 
3 ? i „0 "noch bei der Uebergabe Gaetas im Gefolge des Köelnähfte Jahr übernommen hat und Arbeiter um jeden ; u beſtäti ; 
m Mezö⸗Kövesder mußte die Wahl einer Schlägenſiſn f . 8 a Die „Gaz. Codz.“ beſtätigt, daß von Chriften und 
i „|nigó befunden, beauftragt fei. Preis haben muß. Trotzdem wird die Agitation auch > 3 
wegen eingeſtellt werden. — In der Stadt Großwar⸗ diesmal i Zweck schwerlich erreichen, und wenn die Juden zum Beweiſe der gegenſeitigen Toleranz und 
dein Georg Lukäcs; im Stuhlweißenburger Komitat Frankreich. A = an rn an Arbei⸗ Einigkeit Geſchenke beabſichtigt werden, und empfiehlt 
vom Bodafker Bezirk Graf Eugsn Ridy and | Erto, 23, März. Durch das Votum über 7] Erali feſt z : 2 ; . die Drganifation von Volksſchulen als eines der Drin= 
Mr... aoge eee eee! der Sta ME Adreſſe bat die Herze . er er tern aus der Provinz und vom Continente nicht fehlen. genſten Bedürfniſſe des Landes. Der Kurjer” b 
la Mich. Hußka; im Uyoder Wahlkreiſe des Veßeffüvtt von. daß die Reden im geſetzgebenden Körper) Italien. seine Stimme gegen die umlaufende tifte ln 
primer Komitats Ignaz Nagy; im Dedenburger Ko-fniht ohne Bedeutung für ihren Einfluß find. Es wird“ Wie man der „V. u. Sch. 3.” aus Schlandeſeſchen Vaterlandsfeinden, in der er eine SRadination 
mitat, Löoder Bezirk: Advokat Ludw. Thalaber; Ei⸗ſalſo, trotz der Genugthuung, welche man in einer ſoſſchreibt, herrſcht an der piemonteſiſch- veltliniſchenſgegen die Einigung des Volkes erblickt, die in der 
ſenſtädter Bezirk: Max Uerménvi; in der k. Freiſtadt bedeutenden Majorität für die Regierung erblicken mag,[ Grenze, militäriſchen Anordnungen zufolge, bereits [Bauernablöſung und in der beſchloſſenen Verbrüderung 
Dedenburg Rud. Ihäß; im Gömörer Komitat, K. doch ſehr wichtige, das Geſammte der Regierungspo-Igroße Rührigkeit; bie Bergpäſſe und die Alpenwege, mit den Iſraeliten einen fo erfreulichen Ausdruck ges 
Honter Bezirk: Edmund Kubinyi; im Soldväer Be: litik umfaſſende Maßregeln zu erwarten. Italien gesjdie nach Tirol führen, wurden unter Leitung von pie- funden habe. 
zirk: Karl Szentivänyi; im Serker Bezirk: Rud. genüber wird man die bisherige zuwartende Rolle fort⸗monteſiſchen GeniesDfficieren befeſtigt. Am 22. wurden, wie wir in der „Schl. Ztg.“ le⸗ 
Kubinyi; im Putnoker Bezirk: Maximilian Ragályi ;ffegen, aber die italienische Regierung kaum mehr zu Die Turiner Opinione” vom 20. März enthält inſſen, vier Mitglieder der Warſchauer Bürgerdelega⸗ 
im Ratkaer Bezirk: Abraham Boton; im Obererſrückhalten können. Es heißt, Herr Benedetti gehe mit] Bezug auf Civitella del Tronto folgende balbofficienejion, die Herren General Lewinski, X. Schlenker 
Bezirk: Ferdinand Ragälyi; im Raaber Komitat, feiner beſonderen Miſſion des Kaiſers nach Turin. Mittheilung: „Der Befehl zur Uebergabe ward von[ M. Rofen und L. Kronenberg, zum Statthalter beru- 
Bezirk Hochſtraß; Koloman Szabó; Peter Bezirk: Wenn diefe Nachricht fih beftätigen folte, fo kann der[Franz II. dem Feftungë Commandanken durch denſſen, der ihnen ſeinerſeits feinen Dank für ihre guten 
Ludwig Kalbczy; Tether Bezirk: Alexander Dery z Auftrag nur ein Italien günſtiger fein, da dieſer hoch Neapolitaniſchen General della Rocca, der zu des Kö. Dienſte ausſprach und im Auftrage des Kaiſers die 
in Sáros, Bebener Bezirk: Gedeon Piller. geſtellte Beamte der italieniſchen Sache zugethan ift.Inigs Gefolge in Rom gehört, zugeſchickt. Gencral[Auſlöſung der Delegation ankündigte. Der Fürſt bat 
Deutſchland. Es hat hier große Senſation erregt, durch den Mi⸗[oella Rocca ward von zwei Officieren der Italieniſcherſdie Herren möchten ihren Einfluß auch ferner zur Er⸗ 
Nach Mittheilungen aus London ift der Beſuch derſniſter Billault zu erfahren, daß Cardinal Antonelli in Armee begleitet. Kaum aber war er am Ort und Stelleſhaltung der Ruhe geltend machen. Die Delegirten 
Königin Victoria in Berlin, welcher ſchon im Juni Rom noch zu den Gemäßigten gehöre, und daß der|gelangt als nur eine Bandevon Räubern(?) fand, die ſickſmachten darauf aufmerkſam, daß fie als Privatperſo⸗ 
angeſetzt war, vorläufig bis in den Herbſt vertagt, ja eigentliche Urheber der gegen Frankreich gerichteten Po⸗ weigerte, zu gehorchen und die Feſtung zu übergeben. nen trotz ihres guten Willens wenig zu wirken im 
man will wiſſen, daß die Königin gar nicht in dieſem litik Migr. de Merode fei. Die Angelegenheit des Da ſich alfo die Feſtung nicht ergab, fo wird die Bela:|Stanbe fein würden. Da der Fürſt das Betürfnif 
fihtige.1Bifhofs von Poitiers wird erft im Laufe der nächſtenſgerung derſelben fortgefegt werden müſſen.“ fühlte, die Hülfe der Delegatſon und der Bürgerwache 


Jahre nach dem Feſtlande zu kommen beab ti t f 
Dagegen wird der Prinz von Wales von feinem frühe⸗[Woche beim Staatsrathe zur Verhandlung kommen.] Im Conſiſtorium vom 18. März bat der Pa pf [zur Beruhigung der Gemuͤther noch ferner beizubehal⸗ 
ren Plane eines Beſuches des preußiſchen Hofes nidt|Der Biſchof beſtreitet die Competenz des Staatsrathesſſechs franzöſiſche Prälaten präconifirt: Mfgr. Dela-ſten, fo machte er den Deputirten verſchiedene Borz 


Abſtand nehmen. In Hofkreiſen trägt man fih wiederſund macht zugleich geltend, der von ihm gebrauchtelmare, Biſchof von Luçon, für das Erzbisthum Auch züſchläge, z. B. die Bürger⸗Conſtabler unter den Beſehl 
mit früher häufig vernommenen Gerüchten, daß der Ausdruck „Pontius Pilatus“ beziehe fih auf Lague⸗ Miſgr. Forcade, Biſchof von Newfoundland, für denſdes gegenwärtigen Dber = Polizeimeifters Rozwadowski 
Beſuch des engliſchen Thronfolgers einer Verbindungfronniere und nicht auf den Kaifer, — Die biefige| Bifhofófig von Nevers; Mfgr. Baudry für das Bis- zu ſtellen und vier Mitglieder der Delegation unter 


Auf dem literarifchen Felde waren durch geraumeſin Lemberg und Wien unter dem Titel: „Obrazy“ſauf Bergen, er erfaßte mit dem Gedächtniß ihren Ton, übertrafen alle in dieſer Nachahmungsſucht. Unwiſſe 
Beit die Früchte dieſek Wanderlebens nicht zu erſpä⸗ (Bilder) 1845. 8 ihren geiſtigen Duft und Gehalt, daß ihm keineſdenen die Natur pał Bega Wider Poeſie A 
ben, Erſt im Jahre 1839 trat er in den „Rozmai-| Etwas früher ſchon dum im Jahre 1843 erſchien[Nüance entging, und prägte fie mit jenem artiſtiſchen,ſhatte, hatten ihre Freude daran und die Journale 
tości lwowskie“ mit der Erzählung „Wypadki Imeiſim Poſener „Noworocznik« das Gedicht: „Historyajnur dem Genius angebornen Sinn zu feinem aus⸗ſauspoſaunten fie als den Meſſias einer neuen poeti— 
pana Benedykta Winnickiego“ (Abenteuer des Herrn F. Kilinskiego“ (die Geſchichte des F. Kilinski). Die- ſchließlichen Eigenthum. — Alles, was künſtleriſch, durchſſchen Epoche, die ſtatt zu ſiegen, nur wahntrunken 
B. Winnidi) auf. Der Vers it ſchön und glatt, undſſes Poem bat den Namen des Dichters mit Blitzes⸗[Klarheit und Originalität poetiſch durchduftet war, ſſchreien. Weniger wahntrunken geberdeten ſich Richard 
wiewohl fleißig gefeilt und mit großer Sorgfalt aus- ſſchnelle nach allen Richtungen, wo die polniſche Zungeſſuchte er feinem Geiſte zu amalgamiren, das Rauhe, Berwinski, G. Ehrenberg, Ed. Waſilewski, waren 
gearbeitet, doch durch die zwoͤlfzählige Silben zahlſklingt, bekannt gemacht, und es iſt in der That ein[Harte, Unbeholfene des Volksliedes fiel zu Boden wieſaber auf Byron und Mickiewica's „Dziady“ wie ver: 
etwas ſchleppend und ermüdend. Es ift ein meifterzjGreignig in Der polniſchen Literatur. Pol hat in die- die werthloſe Schale, die eine köſtliche Perle birgt.  |feffen (2) oder weinten wie Fr. Zyglinski. Obſchon man 
haft gelungenes und durchaus originelles Bild derſſem Gedichte einen ganz unbetretenen Weg eingeſchla-] Und diefe Lieder hüllte er in das einfachſte Vers-ſihnen, namentlich aber Waſilewski, Kraft des Gedan⸗ 
alten polniſchen Szlachta, voll hiſtoriſchen Koloritsſgen, ohne weder viel nach feinen Vorgängern zuſmaß, das dennoch fo glatt, fig und melodiſch wiejfens und des Gefühls nicht abſprechen kann, vermoch⸗ 
und geiſtreicher Komposition. Dies die Vorzüge, welcheſfragen, noch fih an Muſter, welche für Meiſterſtücke Muſik dahinfließt. ten fie dennoch eine gewiſſe Grenze, über die fie hin⸗ 
den Werth des an Inhalt und Umfang ſonſt armen|gebalten werden und es auch find, zu halten. Es kam Durch dieſes innige Verweben der Form mit demſaus wollten, nicht zu überſchreiten, denn ſie blieben 
Bildes erhöhen. da ihm nicht in den Sinn mit Mickiewich, Zaleski, Gehalt ift ein ſcheinbar fo einfaches, ſchlichtes Gedichiſfortwährend Sklaven der Form und des Gehalts, die 

Pol wohnte zu der, Zeit im Kreiſe Sanok auf den[Goszcezynski, Slowacki und Krasinski rivaliſiren zuſentſtanden, daß Jeder verſucht wird, etwas Aehnlichesſvom Meiſter vorgezeichnet und angewandt waren. 
Gütern Xaver Krasick's in Bachorz, wo er der Land⸗ wollen. hervorzubringen, und dennoch ſcheitert gerade an die-“ Jene Richtung der Poeſie brachte eine Klaſſe von 
wirthſchaft oblag, und im Jahre 1837 vermählte er| Der Weg, den unſer Dick ter einſchlug, war vonſſer täuſchenden Leichtigkeit jede Nachahmung. — Werſ Kritikern hervor, welche darin ein Ausarten der Poefie 
ſich in Most bei Lemberg mit dem Fräulein Cornelie Niemandem gebahnt, Jedem noch unbekannt. Die ſerſimmer es nur wagte, in Vincent Pol's Fußtapfen zu erblickten, und dieſen ſind theilweiſe jene endloſen Aus⸗ 
Olszewska, der Pflegetochter ihres Onkels Joſcph[ Weg war die Einfachheit und in der natürlichen Dar- treten, hat gründlich Fiasko gemacht. fälle auf Mickiewiez als dem Begründer dieſer Schule 
Zienkiewicz. — Der fährliche Befud des Tatragebir⸗ſſtellung dieſer Einfachheit lag die Größe der Begei⸗ Das Erſcheinen des bukoliſchen altpolneſchen Volks⸗ſin den Zeitſchriften zuzuſchreiben, in die ſich die Schü⸗ 
ges in den Jahren 1838—1845 erweckte in ihm dielfterung. Solcher Natur it auch: „Pieśń o ziemi na-|liedes Vincent Pol's war ein langerſehntes Bedürfniß ier mit aller Gewalt drängten, als wenn ihn eine 
Liebe zur Geographie und Naturwiſſenſchaft. Mitlezej“ (das Lied von unſerm Land), ein ureinfaches ſdem gerade in dem günſtigſten Moment abgeholfen] Schuld träfe, daß Jeder Mickiewiez und Niemand er 
aller Energie und Leidenſchaft machte fih der Dich⸗Jedermann zugängliches, das Gemüth fo gewaltigſward. Zu jener Zeit graſſirte nämlich eine wahreſſelbſt fein wollte. Die Entnationoliſirung, der Bayro⸗ 
ter Humboldt's und Ritter's geniale Forſchungen undſpackendes und in feiner natürlichen Einfachheit doch Manie Mickiewiez nachzunahmen, und indem manſnismus und das Germaniſiren, das ihm zur Laft ges 
Errungenſchaften auf dieſem Gebiete der Wiſſenſchaft nicht nachzunahmendes Gedicht. i einen noch höheren Aufſchwung als der Meiſter felbfiflegt wurde, hat nicht er, fondern haben feine Nach— 
zu eigen und legte ſelbſt Hand an ein geograppiſches“ Schon in Brodzinskis: „Wieslaw“ ift ein Fin⸗ nehmen und noc) in tieferen Tieſen als fein Geiſtſahmer verſchuldet, welche in ihm nur Araberlhum 
Werk von gewaltigen Dimenſionen. Von den For⸗ gerzeig gegeben, wo die Schätze der nationalen Poeſieſherabſteigen wollte, verfiel man in eine manierirte Ex-]Bayronismus und Germanismus erblickten und, indem 
ſchungen und Arbeiten feiner Periode find nur wenigeſzu heben find — aber die Einfachheit dieſer Idylle ifiltafe, wodurch man fih jeder Urſprünglichkeit entäußerte.ſſie der Macht feines nationalen Geiſtes nicht inne 
Fragmente übrig geblieben, welche in verſchiedenenſnoch lange nicht das, was fie unter der Feder Pol's[Es war kein Mangel an echt poetiſcher Begeiſterung, wurden, ſchmückten fie fih mit erſterem — und um: 
polniſchen Journalen aus den Jahren 1842, 1844 bis geworden. 22 aber man erlahmte und erlag, indem man ſeinenſkleideten letzteres nur mit einem ſckönen Gewand 
1847 zerſtreut abgedruckt zu finden find. Vinzent Pol, der jährlich die Karpaten beſuchte, Geiſt in ftlavifde Feſſeln legte. Der heute ſchon vers Nach der „Pieśń o ziemi naszéj“ veröffentlichte 

Seine in Proſa verfaßten Erzählungen erſchienen lauſchte den Geſängen auf Triften, in Thälern und geſſene (2) Wladislaus Wężyć (2) und Roman ZmorckiſVincent Pol in Breslau 1846: „Obrazy 2 życia i 


dem prz Magiſtrat beizuordnen. gezweifelt. Die ihn abfendende preußiſche Regierung hatte ihnſſie gewöhnen und das Kauen mit denſelben wie mit eigenen ge⸗[Siam hat ein am fiamefiihen Meerbuſen 
ie n liess ER ſehr karg ausgerüſtet. Doch waren wir weit entfernt, das ſchreck⸗ ſunden Zähnen ermöglicht it. Sie werden weder von Magen⸗ Territorium . Me Fe nationale” 


ion ei ‚no ;, angeg ält einen bemerkens Artif G lt ü 

5 : Ende machen follte. Der arme Roſcher durcheilte allein mitſher fie im Munde weder einen Geſchmack noch einen üblen Ger ent ens werthen Artikel von Gueroult über 
von Seiten der Delegirten eine Propofition zu hören, zwei oe — beträchtlichen Theil des Landes Kihiao undſruch erregen. Sie find unverwüßlich und können bei allfälligenſeine Auflöſung des geſetzgebenden Körpers. Die neue 
die er mit Rückſicht auf feine eigene Stellung, denſder umliegenden Stämme; überall gaſlfreundlich aufgenommen, Aenderungen des Bahnfleifhes leicht und faft obne Rofen umge- durch die Parteien klar genug bezeichnete Situation er- 


gebniß ihrer Berathung mit. Danach würde eine Dios 9 auf der Hut zu fein vor mehren Wilden, dieſanzuwenden finr. In dieſen oder wenn es ſonſt von den Pe: den Civilbeamten nicht einmal einen Monatsſold aus⸗ 
. . i i i 3 eben näherten un . 
proviſoriſche Abtheilung im Magiftrat gebildet, aus Abſichten alten Roſcher, wie erwähnt, dem fanften Characterſaus Gold oder Platina mit unzerbrechlichen Zahngarnituren nach zahlen konnte, um den Ramadan zu beginnen. 


i i i ł Anwendung der erwähns 3 > 2 h 
tribute befigen und unter veränderter Form, indem die und Bruſt getroffen leblos niederſtürzte. Einer der Wilden⸗ſten Erfindung eine während feines neulichen Auſenthalte in a Noten überreichen laffen, in denen fie dringend Reformen 


aus Damaścuś fortdauere. 

Meiſels, Guts beſitzer Heinr. Potocki, Rechtsgelehr⸗[ben würdig den Autor des Kosmos erfegt. Vor einem Monate] Wien, 23. März. National⸗Anlehen zu 5% 77.20 Geld London, 24. März. (H N.) Reuter's „Office“ meldet 
ter Heinrich Krajewski, Akademieprofeſſor Dr. med. wurden zwei feiner Mörder in Zanzibar hingerichtet. Roſcher's77.30 Waare. — Neues Anlehen 84.20 G., 84.40 W. — Gali⸗ aus Conſtantinopel, daß bulgarifche Biſchöfe vom griez 
Chatubinski und Schuhmachermeiſter Gtaniśł. Hi⸗ Tod ſchreckt die Touriſten nicht zurück. In einigen Tagen ge⸗ ziſche Grundentlaſtungs⸗Obligationen zu 5% 62 25 G. 62.75 W. chiſchen Patriarchen excommunicirt und erilirt worden 


ſzpanski. Am 23. Abends hielt die Delegation ibre|Der Reiſegefährte Burtons, Speek, foll fih nach Norden, den] — der Kredit-Anſtalt für Handel und Gew. zu 200 fi. Bfterr. wären, und Sir Henry Bulwer und der niederländi⸗ 
ne Kaifer Ferdin. Nordbahnſſche Geſandte bei der Pforte intervenirten, um die 


wurde na Uhr in der von mehreren Tauſendenſrung unterſtützt dieſe Expedition mit einer Summe von 25,000 zu 1000 fl. CM. 2057 — G = W. — der Galiz.⸗Karl]Exilirung zu verhindern. Die Ausgabe eines garan⸗ 
2 „Pf. Stal Der preußiſche Obert Baron Decken ſoll fih nachſbudw.⸗Bahn zu 200 fl. CM. m. 140 (70%) Einz. 15650 G. ti ż i i 
beſuchten Bürgerverſammlung in der Kaufmannsreſ⸗ſdem Süden begeben. Beide Reiſenden haben für das Unterneh⸗157.— W. "wegiel auf (8 Donate); Aren a. Mefar eg uos PET E n En 


ahlen zu der künftigen Gemeinderepräſentation móge|nung und Qusritung von Karavanen. nee ae zemberg, 3. m Bad on Pi die günſtigerenſüber die Fitulatur -= Eingangsworte öffentlicher Acte ift 
li joen: er empfahl die Delegation “ Zwiſchen dem am 19. F. von Gas paxis in Neapel entdeckten Geſundheits⸗Verhaͤltniſſe fin k. Statthalterei die un⸗im Senat discutirt worden. Der Senator Sforza hat 
chſt zu beſchleunigen; fern pfah 8 eroiden und jenen, welchen am 9. d. M. Tempel (einſterm 1. September v. J, 504 angeordnete Grenzſperre = 


; : ; 4 s ied tten. Bezüglich der Einfuhr p š 
zumirken und drücke endlich dem allgemein geadteten|@geal: und Probiuzial Nachrichten. Jachten in von Fal pu Bal die Bewilligung Hien gegen 
> K 


Offizieren verurſachten Uniformirungsſpeſen, die Landes⸗ 

vertheidigungsanſtalten und den Mangel an Waffen- 

plätzen: er beantragt Prüfung der Neuerungen. Fans 

im ganzen Lande einen Wiederhall finden werde. Nach ſjüngſt in's Leben getretenen Bürgers Comité's. Dieſer Antrag e prl jedi Hg owi . b ner a re er. 
2 9 T , 67% i 

Moment unzeitigen Vorſchlag zurückzuziehen. Broffe⸗ 

rio beklagt fih über die Auflöſung der Garibaldi'ſchen 


Selene 0 der St. Adalbertfirde die S. D. Gr. Thereſeſfl. 83 ½ verl., 10 8 beh. — Galiziſche Pfandbriefe nebh lauz 


ia de e e die D. D. Gr. Joſeſine Sko⸗ — Grundentlaſtungs ⸗Obligatlonen in öfterreichifcher Währung Hut auf, die Sitzung wird aufgehoben, nachher wies 


Geſtorbenen, Hr. Jakob Pietrowski, macht im „Kury: | 

jer” vom 21. bekannt, daß bis zum 19, d. einſchließ⸗ lowska geb. Gr. Ostrowsta und Julie Rzewucka geb. Grodzicka aer Garl:tutwigsbahn, ohne Coupons und mit der Einzahlung 

in der Kapuzinerkirche Gr. Ad. Potocka geb. Branida unb|7070 u öſterr. Währ. 150 verl., 157 bez. 

der ſonſtigen Gegenſtände — in baarem Gelde 138,248] Gr. Helena Gorayska geb. Gr. Soltyk, , 
8 8 f 4 z Feiertage ift die für vorgeſtern im Neueſte Nachrichten. 


päiſche Commiſſion fordere ſchleunige Hinrichtung derſStrzelbick, Szecel, Szulſewicz, Joh. Walter. Warszauer, Vine. 
Verurtheilten 2 Beirut. Bely Paſcha folte am 27.]Wol, Wróblewski und Zyblifiewiej. 


März abreiſen. 
——— nne, 


8 iſchtes. ſch s vulkaniſirtem K ſchouk 

Neue Nachrichten über Roſcher nach polniſchenſau Inttem Kautſchouk zu erzeugen, welche feit Jahres⸗ 
Nullen) In 2 — Sammes (R. 22, „Pd v.) je frit der biefige Zahnarzt Hr. Ujhely in feinem Atelier eins 
Lemberger „Dziennik literacki” leſen wir folgenden Auszug ar e ) 
tinem — Zanzibar datirten Scheiben — Dichters und Mit- ſuen Bälle ihrer erfolgreichen Anwendung Zeugniß geven. Die 
arbeiters jener Zeitſchrift Heinrich Jabłońefi über den Tod ję UD denſelben mehrt fih täglich, zugleich aber auch N n Polen fi 
des bekannten deutſchen Afrika⸗Reiſenden Roſcher, der die vonſdie rkun Fa über ihre Beſchaffenheit und vorzüglichen Ei⸗ſrung von frei gewählten Municipalitäten fe zuhalten, 
deutſchen Blättern in dieſer Beziehung gemachten zum Theil un⸗ genſchaften, denen zuvorzukommen der Zweck dieſer Zeilen iſt. 
genauen Mittheilungen vervollſtändigt: In einem früheren Der Kautſchouk, aus welchem diefe anzuempfehlenden Gebiſſe 
Briefe hatten wir Ihren Lefen von dem Reiſenden auf der Oft-[geferfigt „find, ift zuvörderſt nicht mit Guttapercha zu verwech⸗ 
tüfe Afrika's Roſcher geſprochen und damals an dem Erſolg derſſeln. Sie haben das geringſte Gewicht, fo daß ſich ſelbſt die 
Grpebition des edlen Jünglings wegen Mangels an Reiſemittelnſältteſten Perſonen mit ſehr empfindlichem Zahnſleiſch ſchnell an 


ens aris, 23. März. (H. N.) Fürſt Gortſchakoff verantwortliche Politik indem leicht ein Schisma ein⸗ 
23. (H. N. | s = 

bleibt Statthalter in Polen, womit Die Bevölkerung treten könnte. 

um ſo mehr zuftieden ſein dürfte, als urſprünglich Mu⸗ 
rawjeff als ſein Nachfolger deſignirt war, deſſen feind⸗ 


i ureigener Typus feiner Muſe, daß fie ſchon deßhalbſin de mſelben Zuſchnitt, wie er in der erſten Einge⸗ neswegs von fo namhafter, geſchweige denn eminen- 

gleichlicher Schönheit, welche eine furchtbare Revo- nicht nachgeahmt werden kann und der poetiſche Duft|bung der Begeiſterung erzeugt ward, gleichſam im- ter Bedeutung. 
lution, eine wahre Reaction auf dem Gebiete derſderſelben bei der Ueberſetzung in fremde Sprachen un⸗ 
Dichtkunſt heraufbeſchworen. — Nicht nur der Vor⸗fter der Feder zerfließt. x i 
wurf felbft ift ein einfacher, gewöhnlicher, mit gute] Ein zweites, nicht minder ins Gewicht fallendeſleriſche Form hat aber den Nachtheil im Gefolge, daßſdicht: „Mohort“. 
beriger Einfalt erzählt, die oft an's Naive ſtreift Merkmal, welches feine geniale Auffaffung des barat: 
ſondern auch was die Gedanken und Bilder betrifft, teriſtiſchen der Volks poeſie bekundet, ift das Verflechten [namentlich in den kleineren, in den letzten Jahren ver-| Sammlung feiner Gedichte herausgab. Seine Lands⸗ 
entfernt er ſich nie von ſeiner Heimath, vergleicht ſichſvon Sprichwörtern. — — Pol drängen fich dieſöffentlichten Gedichten leider nur zu oft vorkommt. 
nicht und feine poetiſchen Figuren mit den egyptiſchenBerſe in Sprichwörterſorm o e ſprichwörllichen Rede: t 
Pyramiden, feiner Bruſt entlodert nicht das Feuer des wendungen ganz ohne ſein aa N ohne fein Wiffenlim Jahre 1845 wurde er vom Fürſten Leo Sapiepalfeine Verherrlichung zum Vorwurf hatten. Seit dem 
deina oder des Veſuvs, ihn brennt nicht kw und Willen auf. Die Sammler polniſcher 
and, noch berauſcht er ſich mit dem Blüthenduft daft 
— u. f. z . feines Bilderreich⸗fliedern find diefe Wendungen nur zu haufig und ge⸗ 
thums verſtand im eigenen Vaterlande Gegenſtände zu wöhnlich; in der menſchlichen Natur iſt nämlich jeneſgenſchein zu nehmen. Nach der Rückkehr überreichte Typen, Melodien, Gedanken und Geſtalten ode 


Podróży“ („ Lebens⸗ und Reiſebilder“) von unver⸗ 


finden, die täglich in die Augen fallen, — und indem Sucht, jene Leichtigkeit allgemeine Wahrheiten in dasſer der agronomiſchen Geſellſchaft feine Reiſere- man es nennen will, in der Seele wohnt, und die er 
ie fie fand, erfaßte fie an ihnen den geifigen Gehall edrscfie und prägnanteie Wort gufammeniufafien, dean. e fo tar und fön, wie es ihm möglich war, aus ch 
die Seele und den poetiſchen Schmelz. Daß des Dich⸗[gründet. Das allgemeine Entzücken, welches die erſte Das Jahr 1846 bildet den traurigen Abſchnitiſherausgeboren hat. Und wenn er auch die n 


Sammlung von Pops Gedichten hervorgerufen, iflın des Dichters Leben. AN feine goldenen, beißerfehn.|Gedanten, Gefühlen und Tönen, bie ihm an gi ge6 
biefem bündigen = kräftigen Ausdruck der Wahrhei⸗ſten ZNA fab er h 13 Nebel zerſließen.] Geſchick in die Seele geienkt, [hon ganz, * voll ge⸗ 
ten zuzuſchreiben. ; Während dieſer Zeit überſetzte er die Neben Pſalmenſoffenbart und ausgeſungen hätte, A „pi M feine 

Noch ein anderes typiſches Merkmal von VinceniDavid's (Pofen 1848 und Lemberg 1849), die ſichſLebensaufgabe erſchöpft, denn oen * ohort“ 
aber von der Kritik keiner günſtigen Aufnahme zu ersjwerben die Melodien feines 2 afie ermögens 
freuen hatten. At unfterbli in feiner Nation — . L. F. W. 3. 
Kat Im Jahre 1847 und 1848 redigirte der Dich⸗ 
gekrönten Häuptern nie aus dem Auge verliert. Die⸗riſche Ausbildung der Form nicht allzuſehr bedacht. ſter in Lemberg die Zeitſchrift der Oſſolinski'ſchen Bi- 


ters Phantaſie dieſe in ſich aufnahm und ſich ihrer 


die erwart s 

In Dresden ift dieſer Tage artete Bekanntma 
lionallotterie (Schillerſtiſtung) erſchlenen. 

guna der ŚĆ KA 2 a: Die Giant wird 
ausgegeben, osannahme und Gewinn- 

i ada begin am aj > dauert ein volles Jabr, wäh- 

; j 3 2 t keinſgleichende Geographie, Ethnographie u. ſ. w. las. Umſrend dieſer elt Losen maj uit cn GBA. 
tafie verſucht if alle Schätze des Himmels und der Juwelier gewählter koſtbarer Kleinodien, womit fihjunó aber fiber die Wirkſamkeit des Dichters als Uni⸗ Hensel georbnete Nummernverzeichniſſe versehen, frankirt und 
rde zu plündern, if das charakteriſtiſche Merkmal die enfolge go ptbureau der Soiled gerigtet fein, weiches 


der Poeſie Vincent Pol's — ein fo eigenthümlicher, jobann die Expedirung der Gewinne vermittelt, 


` 


Kundmachung. 2610. 2 
Zu Folge der Beſtimmungen des Vertrages zwiſchen 


Amts blatt. 
’ , 71. gyjdee öſterreichiſchen Staats-Verwaltung und der Krakauer 
3.4418 Ediet. (2571 60 Oberſchleſiſchen Gifentabn = Geſelſchaft vom 30. April 
Vom Krakauer k. k. Landesgerichte als proviſoriſchen 1850 wird am 16. April b. J. die 11te Verloſung 
Notariatskammer wird in Gemäßheit des h. oberlandes⸗der gegen die Stamm⸗Actien der Krakauer Oberſchleſi— 
gerichtlichen Erlaſſes vom 4. März 1861 3. 2656 zurſſchen Eiſenbahn hinausgegebenen Obligationen und di: 
Beſetzung der in dem Sprengel dieſes k. k. Landesge⸗ 1 2te Verloſung der Prioritäts⸗Actien der genannten Bahn 
richtes erledigten Notarſtelle mit dem Amtsſitze in Jor-|zu Wien in dem hiezu beſtimmten Locale im Bancohauſe 
* hiemit der Concurs ausgeſchrieben. 4% (Singerſtraße) um 10 Uhr Vormittags ſtattfinden. 
ewerber um dieſe Stelle haben ihre nach Vorſchrift n der irecti 
des F. 7 N. O. und Att. IV. des alb. Patente vom Vo k. k. Direction der Staatsſchuld. 
7. Februar 1858 Nr. 23 eingerichteten Geſuche und 
zwar Beamte durch ihre Amts vorſteher, Notariatskandi⸗ 
daten und Notare aus anderen Sprengeln durch die No- 
tariatskammer welcher ſie unterſtehen, Advokaturskandi⸗ 


N. 2029/93. Kundmachung. (2611. 2-3) 


b) 


allfälligen Bevollmächtigten, welcher eine mit den 
gefeglichen Erforderniſſen verſehene und legaliſirte 
Vollmacht beizubringen hat; 

den Betrag der angeſprochenen Hypothekarforderung 
ſowohl bezüglich des Kapitals, als auch der all: 
fälligen Zinſen, in fo weit dieſelben ein gleiches 
Pfandrecht mit dem Kapitale genießen; 

die bücherliche Bezeichnung der angemeldeten Poft 
und 

wenn der Anmelder ſeinen Aufenthalt außerhalb des 
Sprengels dieſes k. k. Gerichtes hat, die Namhaft⸗ 
machung eines hierorts wohnenden Bevollmächtigten, 
zur Annahme gerichtlicher Verordnungen, widrigens 
dieſelben lediglich mittelſt der Poſt an den Anmelder, 
und zwar mit gleicher Rechtswirkung, wie die zu 
eigenen Händen geſchehene Zuſtellung, würden abge: 
ſendet werden. 


Waſſerheil⸗Anſtalt, 


in Charlottenburg 


½ St. von Berlin und am Thiergarten reizend 


gelegen, billige Penſion. 
Dr. Eduard Preiss. 


(2613.1-16) 


z 


— KAL FE 


vom 23. März. 
A. Des Staates. 


In Def. W. zu 5% für 100 rn. 
Aus dem NationalsAnlehen zu 5 für 100 fl. 


Oeffentliche Schuld. 


daten und Advokate durch ihre vorgeſetzte Advokatenkam⸗ 
mer und den Gerichtshof I. Inſtanz in deſſen Sprengel 
fih diefe befindet, binnen 4 Wochen vom Tage der drit: 
ten Einſchaltung dieſes Edictes in das Amtsblatt der 
„Krakauer Zeitung“, bei dieſem k. k. Landesgerichte als 
proviſoriſchen Notariatskammer zu überreichen. 

Krakau, am 11. März 1861. 


Von der k. k. m. ſchl. Finanz⸗Landes⸗Direction wird 


bekannt gemacht, daß wegen der definitiven Beſetzungſdie 


Zugleich wird bekannt gemacht, daß derjenige, der 
Anmeldung in obiger Friſt einzubringen unte 


Vom Jadre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 f 
Metalliques zu 5% für 10 ll. 
dtto. „ 4½ % fit 100 fl. 


rlaſſen 


in die 


N. 3473. Ediet. (2626. 2-3) rettion in Troppau einzubringen find. 


des k. k. Tabak⸗Diſtriets⸗Verlages und der Stempeltrafik wü eſehen werde i als wenn er mit Verloſung v. J. 1839 für 100 f. 
in Freiwaldau, Troppauer Finanz⸗Bezirkes, eine Con: een, dh gat: auf bi opi Entlaſtungs⸗ (w w 1854 fir 100 Ą 
currenz⸗Verhandlung auf den 4. April 1861 anbe⸗ Kapital nach Maßgabe der ihn treffenden Reihen⸗ Gomo⸗Bentenſchel RE 1860 für 100 fl. 
vaime Ifs, ROR Die, en eee folge eingewilliget hätte, und daß er ferner bei der Ver⸗ ntenſcheine zu 42 L. austr.. . . . . 

belegt mit dem Vadium von 600 fl. längſtens bis ein⸗ſhandlung nicht weiter gehört werden wird. Der die An⸗ B. Der Kronländer. 
-Ifchliegig den 3. April 1861 bei der Finanz-Bezirks-⸗Di⸗ meldungsfeift Verſäumende verliert auch das Recht Grundentlaſtungs⸗ Obligationen 
denſvon Nied. Oeſterr. zu 1 


5% für 400 2 


; | : 5 MEU 
jeder Einwendung und jedes Rechtsmittel gegen ein vo afon Mähren zu 5% für 100 a 


e u 221 SR are d 0:40 


Vom k. k. Tarnower Kreisgerichte wird den dem Wohn: 
orte nach unbekannten Franz Carl z. N. Held, Joſef 
Held und Heinrich Held mittelſt gegenwärtigen Edictes 
bekannt gemacht, es habe wider dieſelben Franz Dolinski 
wegen Extabulirung und Löſchung des Eigenthumsrechtes 
der über Nockowa dom. 389 pag. 91 n. 122 on. 


Die näheren Concurrenz-Bedingungen können in derſerſcheinenden Betheiligten im Sinne $. 5 des kaiſ. P 
hierſeitigen Regiſtratur, dann bei den k. k. Finanz⸗Lan⸗tentes vom 25. September 1850 getroffenes Ueberein⸗ 


des⸗Directionen in Wien, Prag und Krakau, dann beilfommen, unter der Vorausſetzung, daß feine For 


werden. 
Brünn, am 7. März 1861. 


laſtungs-Kapital überwieſen worden, 
. 27 des kaiſ. Patentes vom 8. Novembe 


un 


der Finanz- Bezirks⸗Direction in Troppau eingeſehenſnach Maß ihrer bücherlichen Rangordnung auf da 
oder im Sinn 
r 1853 auf 


derungſvon Tirol zn 5% für 100 fl 
s Ent⸗von Kärnt., u Krain u. Küſt. zu 5% für 100 fl. 
e desſvon Ungar zu 5% für IM l. 

von Tem. Ban. Kroat. u. Sl. zu 5% für 100 fl. 
oon Galizien zu 5% für 100 f 


ee © 6, 0 m 


pränotirten Summe von 4800 fl. CM. eine Klage an: 
gebracht und um richterliche Hilfe gebeten, worüber zur 
mündlichen Verhandlung der Termin auf den 16. Mai 
1861 um 10 Uhr Vormittags anberaumt wurde. Edict 

Da der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt iſt, J 
ſo hat das k. k. Kreis⸗Gericht zu ihrer Vertretung und Vom k. k. Tarnower Kreisgerichte werden in Folge 
auf ihre Gefahr und Koſten den hieſigen Landes-Ad⸗[Einſchreitens der k. k. Grundentlaſtungs-Fonds⸗Direction 
vokaten Hrn. Dr. Jarocki mit Subſtituirung des Lan: 
des⸗Advokaten Hrn. Dr. Rutowski als Curator beſtellt,[Zuweiſung des laut Zuſchrift der Krakauer k. k. Grund: 
mit welchem die angebrachte Rechtsſache nach der fürſentlaſtungs⸗Miniſterial⸗Commiſſion vom 10. December 
Galizien vorgeſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt wer: 
den wird. 

Durch dieſes Edict werden demnach die Belangten er⸗ 
innert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, 
oder die erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Ver⸗ 
treter mitzutheilen, oder auch einen andern Sachwalter zuſtheil ermittelten Urbarial-Entſchädigungs⸗Capitals pr. 1618 
wählen und dieſem k. k. Kreis⸗Gerichte anzuzeigen, über⸗fl. 47% ke. CM. und 201 fl. 20 kr. CM., diejenigen, 
haupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigenſdenen ein Hppothekarrecht auf den genannten Gütern zu: 
Rechtsmittel zu ergreifen, indem fie fith die aus derenſſteht, hiemit aufgefordert, ihre Forderungen und An- 


nun 


N. 3646. (2628. 3) 


Grund und Boden verfichert geblieben ift. 
Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Tarnów, am 13. März 1861. 


Intelligenzblatt. 


Verabſäumung entſtehenden Folgen, ſelbſt beizumeſſen ha— 
ben werden. 
Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Tarnów, am 12. März 1861. 


N. 690. Hd y kt. (2622. 2-3) 

Przez c. k. Urząd jako Sąd powiatowy w No- 
wymtargu czyni się wiadomo, iż w dniu 15go 
Sierpnia 1854 zmarł Jan Obrochta w Między- 
czerwonem bez testamentalnie. 

Sąd nieznając pobytu syna jego Obrochty Ma- 
cieja wzywa go, ażeby w przeciągu roku jednego, 
zgłosił się w Sądzie tutejszym i oświadczenie do 
przyjęcia spadku wniósł, gdyż w razie przeciw- 
nym spadek byłby pertraktowany z sukcesorami, 
którzy się zgłosili 1 z kuratorem Maciejem Sta- 
szelem dla niego ustanowionym. 

Nowytarg, dnia 26. Lutego 1861. 


N. 1300, Ediet. (2616. 1-3) 


Vom k. k. Landesgerichte in Krakau werden alle, die 
an den geweſenen Wieliczkaer Grenzkämmerer Franz 


von Siebenb. u. Bukowina zu 5% für 100 fl. 


den Nattonaldant. „ . . en 180 
der Eredit⸗Anſtalt für Handel und Gewerde je 

2001 f. „üer W. 1; Auen 
der Nied.⸗oͤſt. Escompte⸗Geſellſch. zu 500 b ö. W. 
der Kaiſ.-Ferd.⸗Nordbahn 1000 fl. GM. 
der Staats⸗Giſenbahn⸗Geſellſch. zu 200 fl. EM. 

oder 500 Fr 


e 


Ben an adiad 


Wiener - Börse - Bericht 


109.25 
85 50 
81.60 
15 50 


163 30 363.40 
565 50 567 — 
2072 —2073 — 


383 50 254, — 


Okuniewski aus Anlaß feiner Dienſtleiſtung in derſentrichtet man der G 
beſtandenen Wieliczkaer Grenzkämmerer⸗Section entweder 1 

wegen rückſtändiger Taxen, oder anderer zur gerichtlichen 
Verwahrungen zu ſtellen haben, im Sinne des Hofdecrets 
vom 3. October 1807 Nr. 818 mittels des gegenwär— 
tigen Edictes aufgefordert, binnen einem Jahre und Tage 
vom Tage der Kundmachung dieſes Edictes ſich bei die— 
ſem k. k. Landesgerichte um ſo gewiſſer zu melden, als 
man ſonſt mit der Löſchung der Caution vorgehen 


würde. 
Krakau, am 25. Februar 1861. 


L. 1300. Edy kt. 


Hiezu 


ſo ergi 


von 


b) 342 Anträge auf den Todesfall im Betrage voeo n OR A 
548 Anträge, zuſammen mit 


28,629 Verſicherungs-Anträge mit 


29,177 Anträgen im Capitalsbetrage von 


— — 


Auszahlungen des „Anker“ im Monat Februar 18 


813,800 fl. 


R eee 


die vom 1. Jänner 1859 


bis 28. Februar 1861 ACAR | 
der Geſellſchaft eine Geſammtſumme * 


vom 4. November 1860 a 


bt ſich nach 26 Monaten ſeit dem Beſtand 


DIU- 


von Krakau nach Wien un 
7 35 Min.; — na 
Onrau und über O 


Min. Früb; — nach 


ch War 


u Krakau ddto. 16. April 1 2470 der 
b 6. April 1860 3 0 Behufs der Rai. Elifabeth: Bahn zu 200 fl. EM. . . 185.50 186 — 
są ne e 1.08: .. 165 107 — 
c A eisb. zu . „wi fl. (70% Einz. 147 — 147) — 
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Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 


ngefangen bis auf Weiteres. 


Abgang: 


d Breslau 7 uhr Früh, 3 Uhr 
ſchau 7 uhr Früh; — nach 


PRRI * . Gi SR Ubr 45 
żeszów 5 uhr! n. Früh; 
— nah Briemyśl 10 uhr 30 Min. Früh, 8 we 


roszczą, W myśl dekretu nadwornego z dnia 3go Betrag der verfi 
Października 1807 Nr. 818, ażeby w zakresie Pol.⸗Nr Wohnort der Verſicherten Letzte Krankheit ` 25 Sa Min. Abende; — nach Wieliezta 7 Uhr 20 M. Früh 
jednego 7 ii dnia od dnia ogłoszenia niniej- í — oon Wien nad Krakau 7 Uhr Früb, 8 Uhr 30 Minuten 
szego edyktu 110230, w tymże c. k. Sądzie kra- h Oſtrau nach Krakau 11 u ą 
jowym zgłosili się tem pewnićj, ile w razie prze- 11105 za Ab une son e Granica nach 837468 416 te 20 N. Fh, 2 uhr 
ciwnym kaucya 2 wykreśloną zostanie. , aks dominal- Typhus m e w 680 
ia 29. 80 1861. | Si von nah Granica 10 Uhr 15 Min. Vormitt., 
Kraków, dni 861 Bufammen . . . 4,000 1 Uhr 48 Min, Nachmitt., 7 Uhr E Min. Abende; 
nd. pa eee 160,850 nach Trzebinia 7 Uhr 23 Min. Früh, 2 Uhr 33 Mi- 


N. 703 jud. E d y K t. 


Przez c. k. Urząd powiatowy jako Sad w No-[Geſammt⸗Auszahlung 


(2623. 1-3) Laut früheren Verzeichniſſes waren bis 31. Jänner 1861 ausbezahlt . 


— nuten Nachmittags. 
von Rzeszów nach Krakau 
nach Przemysl 7 Uhr 


. « 175,350 


— . 8. (6 EW 


bis 28, Februar 1861 , . . 
$ 


2 Uhr 25 Min. Nahmitt.; — 
15 Min. Früh, 8 Uhr 15 Miz 


wymtargu, czyni się wiadomo; iż w dniu 15. Li- 
stopada 1859 zmarł Wojciech Zawadzki w Ratu- 
lowie z pozostawieniem kodycylarnego rozporzą- 
dzenia, Sąd nieznając pobytu Katarzyny Zawadzkićj 
córki zmarłego, wzywa ją, żeby w prZECIągu roku 
od dnia dzisiejszego licząc w tym Sądzie się zgło- 
siła i oświadezenie wniosła w przeciwnym dowiem 
razie spadek byłby pertraktowany z tem! którzy 
się zgłosili i z kuratorem Maciejem Kułachem dla 
nićj ustanowionym. 

Z e. k. Urzędu powiatowego jako Sądu. 

Nowytarg, dnia 22. Lutego 1861. 


In der Buchdruckerei des „CZAS.“ 


Anträge beliebe man an die Direction des „Anker“, Wien, am Hof Nr. 329, 
oder auch an die Inſpectoren der Geſellſchaft, Herrn Auguſt Schellenberg Loży: 
Herrn Conſtantin Laszkiewiez Inſpector in Biala und Agenten Herren Carl v. Wolanski 
Wilhelm Brühl und A. Eibenſchütz in Krakau und A. Eibenſchütz in Tarnów zu richten. 

ene 


etevrologifche Beobachtungen 


Aenderung de! 


„sfyd Speci e | ; 

ś s" aasi Temperatur Spe ſiſch atung und Stärk Zußkand Erſcheinungen Marne en 
SIE in Barall. tinis o. Feuchtigkeit des Binder der Fan ehre in der Luft Laufe d. Lag 
|* 19 |00 Reaum red | Neaumur der Luft 3090 277 von bis 
26 oy 

| e + 139 


Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother. 


Inſpector in Lembergſyon 


nuten Abends. 


Ankunft: 


Myslowitz nach Krakau 1 Móc 15 Min. Nachm. 


in Krakau von Wien 9 uhr 45 Minuten Früh, 7 Uhr 45 


Minuten Abends; — von 
9 p — Minne Brüß, 5 
von rau über Oberberg ang 

Abends; — von Rzeszów 8 8 
von Przemyśl 6 Uhr 1 


5 Min. Frå 
— von Wieliczka 6 n in. Fröh, 


hr 40 Min. Ab 


Breslau und Warſchau 
Uhr 27 Min. * 


5 Uhr 27 Min. 


Uhr 40 Min. Abends; — 
3 Uhr Nachm.; 
ends. 


in Rzeszów von Krakau 11 uhr 51 Min. Vorm 
in Przemysl ven Krakau 6 Uhr 48 Minuten Früh, 6 Uhr 


Nachmittags. 


Beilage 


Mittwoch, 


N. 324/L. W. 


5 
— 


Kundmachung. 


Beilage zu Ur. 72 der „Krakauer Zeitung.“ 


Amtsblatt. 


27. März 1861. 


Die von dem hohen Lemberger k. k. Statthalterei⸗Präſidium kundgemachten, in den Beilagen der „Kra— 


kauer Zeitung“ zu den Nr. 58, 
Grundbeſitzes und der nach §. 14 
täflicher Güter im Krakauer, 
gebrachten Reclamationen, 


59 und 60 aufgenommenen Wählerliſten der Wahlberechtigten des großen 
der Landtagswahlordnung mit den Landgemeinden wählenden Beſitzer land: 
Sandezer, Tarnower und Rzeszower Kreiſe, wurden theils auf Grund der vor— 
theils von Amtswegen ergänzt und berichtigt, und werden die hierauf neuerdings zu- 


ſammengeſtellten Wählerliſten der erwähnten Wahlberechtigten hiemit in nachſtehender Weiſe öffentlich verlautbart. 


Krakau, am 26. März 1861. 


Vor⸗ und Zuname des 
Wahlberechtigten 
| 


Imie i nazwisko wyborcy | 


Kreis: 
Obwód 


Albrecht, Jego Ces. Mość. 

Achinger Floreńtyna 

Bergmann Wawrzyniec 

Bzowska Maryanna 

Bystrzanowska 2 Kosińskich 
Kazimiera 

Baruch Maurycy 

Badeni Michał 

Balneologiczne towarzystwo 

Bandrowski Wojciech 

Baranowski Szczepan 

Bartel Jan 

Baum Józef, baron 

Benedyktynek konwent w Sta- 


Benoe Justyna 

Białobrzeski Stanisław 

Biliński Aleksy 

Biliński Paweł 

Bondi Leopold 

Bobrowski Ignacy hr. 
Bobrowska Teresa, hr. 
Bobrowski Zelisław 

Borowska Kaliksta 

Borowska Julia, bar. 

Bogucka Zenobia 
Brzezińskiego Antoniego spadk. 
Braun Edward 

Breyer Alojzy 

Brandys Wojciech 

Brandys Józefa 

Brandys Stanisław 

Bracia miłosierdzia w Zebrzydo- 


wicach 
Brettfeld Emanuel, bar. 
Bukowski Maciej, Chodylska 


Ksawera, Rodecki Aleksander 
i Kazimierz | : 
Biesiadecki Stanisław, Dokt. i 
spadk. Adama Grodkiewieza 
Bożego ciałń klasztór 
Bader Maksymilian 
C. k. bank narodowy 
Chwalibógowski Stanisław 
Chwalibóg Wanda 
Cieszkowska Marya i 
— konwent w Mogile 
Chwalibogowski Władysław 
Chrzanowska z Wilkuszewskich 


— 4 

Chwalibogowska Stanisławowa i 
Macewicz Marya 

Dąbski Władysław, Bzowska Ma- 
rcyanna, Chwalibóg Wanda 

Darowski August 

Dabska Salomea 

Dąbski Mikołaj 

Dąbs 


Dą 
Etterlein Erazm 

* Aleksander 
Franciszkanek klasztór w Kra- 


kowie | 


Ritter von Vukassovich, 


Wählerliſte 
für den Wahlkörper des großen Grundbeſitzes 


Wykaz 


do wyboru postów w ciele wyborezem posiadaczy większych majętności. 


k. k. H 


Bennenung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa ta bularnéj posiadłości 


| Kraków. 


Lipnik, Żywiec, Milówka, ete. 
Rząska szlachecka. 
Bytomsko. 1 
Zabawa, Podwole i Zdarzec. 


Siercza 

Lagiewniki. 

Branice i Grabie etc. 
Swoszowice. 

Sułów. 
Radwanowice. 
Jankowice. 
Kopytówka. 


Staniątki, Kółko i Brzeźnica, ete. 
Niegowice, Klęczany, ete. 
Stróże, etc. 

Siepraw. 

Raciechowice, Czasław, ete. 
Mierzeń. 

Krzeczów, Jodłówka, ete. 
Poręba wielka, Łazy, etc, 
Andrychów, ete. 
Brzącowice, etc. 

Sanka, I. część. 

Sieniawa. 

Boczow. 

Zakliczyn. 

Sanka, II. część. 

Chronów I. część. 
Kalwarya, etc. 

Łęcze górne. 

Wysoka. 


Zebrzydowice. 
Graboszyce. 


Dzierżawiny. 


Łobzów. 

Kamień. 

Garlica murowana. 
Niepołomice, eto. 
Niegoszowice. 
Grojec, ete. 
Pękowice. 

Mogiła, etc. 
Brzezie. 


Popgdzyna. 


Gaj. 

Droginia, Zasań, Lipnik. 
Olsza. i 
Wojnicz, Przybysławice, etc, 
Chrząstowice, etc. 
Marcinkowice, etc. 

Babice, etc. 

Jurków Ilga część. 


Prądnik Czerwony. 
Wojakowa. 
Witanowice. 
Mydlniki. 
Raciborsko. 
Filipowice. 
Kossowa. 
Barczków. 
Trzebinia. 


Regalice. 


| Homulacz Edward 


Horoch Tytus, bar. 


- Kępiński Ludwik. 


ofrath. 


Vor⸗ und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


i 


Florkiewicz Julian 

Fischer Macićj 

Foltański Feliks 

Gagatnickiego Antoniego spadko- 
biercy 

Garlicki Stanisław 

Gaszyński Feliks 

Gawroński Stanisław 

Grabowski Antoni i Leon 

Grabczyński Wojciech 3 

Gralewskiego Aut. spadkobiercy 

Günther Edward 

Gunther Aleksander 

St. Genois Maurycy hr. 

Götz Jan i 

Gołęberski Ferdynand 

Górniak Jerzy 

Górniak Jan 

Gorczyński Julian 

Gorczyński Adam 

Gross Franciszek Dr. 

Grzybowska Wilhelmina 

Haller Władysław 

Hałdziński Antoni 

Hebda Apolinary 

Helzl Floryan 


Hompesz Hugo, hr. 


Homburg Karol 
Husarzewska Helena, hr. 
Jadowskiego Kazimierza spadk. 
Jabłonowski Stanisław, książę 
Jakubowicz Jan i 
Jagielski Stanisław 
Jastrzębski Józef, 
Jastrzębski Władysław, Roman, 
Józef, Marya i Lucki Leon 
Jarocki Marcin i Leona 
Jaroszewska Marya 
Jordan Adolf 
Jordan Apolonia 
Jordan I nacy 
ordana Franciszka 


spadk. 


rasucki Antoni 
Katerla Eugeniusz 
Kapitała Krakowska 
Karmelitów klasztor w Czernie 
Krasicki Kazimierz, hr 
nr i Józef > Ar. 
Kempińska Anastaz 
Knezek Dominik 
Kirchmayer Julian 
Kriegshaber Karolina 
Komar Seweryn i Włodzimierz 
Komar Henryk 
Konopka Roman 
Konopka Tadeusz 
Konopka Józef 
Konopka Henryk, bar. 
Konopka Kazimierz, bar. 
Kowalski Stanisław i Baczyńgkię. 

o Stanisława spadk. 

Krzyża Ś. parafia w Krakowie 
Kamedułów 3 
Kirchmayer Wincen 3 
Kraköw kościół P. Maryi 
Kuczkowski Kazimierz hr. 


inskiego Henryka spadk. 
Keiki Franciszek i Tabaczyń- 
skiego Fr. Maksa spadk. 
Lanckoroński Karol, hr., Eksc. 
Lanckoroński Wiktor, hr. | 
Lariss Karol, baron | 


+ W.S. $ 4 
We Obwieszczenie. 

Od wysokiego Prezydium ce. k. Lwowskiego Namiestnictwa ogłoszony 
Krakowskićj gazety niemieckićj w Nr. 58, 59 i 60 umieszczony wykaz wyborców wielkich posia- 
dłości ziemskich, 1 w mocy $. 14 ordynacyi sejmowćj wyborczej w ciele wyborezem gmin wiejskich 
wybierających posiadaczy dóbr tabularnych, w obwodzie Krakowskim, Rzeszowskim, Sandeckim i 
Tarnowskim, — został po części na podstawie wniesionych reklamacyi, po części z urzędu uzu- 
pełniony i poprawiony, i w ten sposób na nowo zestawiony wykaz wymienionych wyborców ogła- 
sza się niniejszóm publicznie jak następuje. 


i w Dodatku do 


Kraków, dnią 26 Marca 1861. 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Młoszowa etc, 
Jaroszowice, Gorzen, etc. 
Kańczuga. 


Sawa. 

Wola nieszkowska. 
Prusy. 

Boleń. 

Konary. { 
Cerekiew, Bossow i Czaslawice. 
Chorągwica. 
Facimiech i Krzęcin. 
Dołęga. 

Maków. 

Okocim. 

Bolechowice i Zelków. 
Nidek i Polanka. 
Pisarzewice. 

Stryszów. 

Brzeżnica murowana. 
Stadniki cum att. 
Roków, Babice. 
Polanka. 

Chyżów, etc. 
Mietniów. 

Górka. 

Gnojnik, Dąbrówka, ete. 
Radłów et Łętowice, ete. 
Skotniki. 

Bierzanów i Kozy. 
Spytkowice. 
Pogorzyce. 

Płaza, ete. 

Sosnowice i Zarzyce. 
Olszowa. 

Dębno, etc. 


Chronów, II. część, 
Wrzępia. 

Prądnik biały. 
Błonie, ete. 
Więckowice, ete. 
Janowice. 

Olszyny. 


| Pierzchów i Pierzchowiec. 


Piaski Druszków. 
Jankówka. 
Zegartowice, etc. 
Witkowice, etc. 
Siedlec, ete. 


| Jasień, ete. 


Bolęcin. - 
Szczurowa i*Moszczanica, 
Jaszczurowa. 
Krzesławice. 
Niedary 
Gosprzydowa. 
Ostrów, ete. 
Tomaszowice. 
Modlnica. 
Mogilany. 
Wrząsowice. 
Biskupice, ete. 


Bienkowice. 

Prądnik Biały. 

Bielany. 

Pleszów, 

Bronowice małe. 
ola justowską, Przegorzaly, 
Chełm 


Nieznanowice, ete: 


Chronow, 8 
Biskupice et att. 
Fałkowice i Gdów, ete. 
Kenty, Łęki ete. 


Kawaler Fukassovich , 
e. k. Radea Dworu. 


(2638. 1-3) 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Imie i nazwisko wyborcy | Nazwa tabularnéj posiadłości 


Lewartowska Ewelina, bar. 
Leboski Oswald 
Lewicki Feliks 
Leśniak Jakób 
Lewartowski Józef, Sklarska Kon- 
staucya, Borkowski Romani Cei- 
sler N. 
Lewieckićj Karoliny spadk. 
Lenkiewicz Inocenty ; 
Lipowski Adolf bar. 
Lipowski Konstanty 
Like Teofila 
Lipczyński Igaacy 
Łgocki Fryderyk 
Łgocki Ludwik 
Louis Józef 
Łącka Antonina 
Lasihski Jan 
Łętowski Ludwik, biskup 
Łopacki Jan 
Łazarza szpital w Krakowie 
Macewiez Karolina 
Marfiewiez Antoni 
Marassö Ludwik 
Męciszewski Feliks 
Meissner Wacław 
Michałowska Julia Ra; ra 
Milewski Alfred 
Mikocki Leon 
Miroszewski Stanisław 
Miętuszewska Aniela 
Mogiła probostwo 
Mrozowski Franciszek 
Montleart Augusta i Maurycy, 
książe 
Maszewski Anatol 
Michałowski Antoni, 
Franciszek, Klementyna, Józe- 
na, 
Nathmüller Barbara 
Nekanowiez Jan 
Niemyski Adam, baron 
Niedzielski Antoni 
Niedzielski Erazm 
Niewicki Józef 
Niwicki Teodor 
Niwicki Roman ; 
Janiszewski Wincenty, Kubicki 
udwik 
Nowak Bogumił 
Norbertynek Klasztor w Zwie- 
rzyńcu 
Olearska Melania 
Oswięcimska plebania 
Ostrowski Wład. Kazimierz hr. 
Pach Leopold, baron 
aszkowski Franciszek | 
Pagowski Jözef 
etryczyn Kazimierz 
Pleszowska Ludwika | 
Potocki Maurycy, hrabia 
Podowskiego Jakóba 
iere 
Przychocki Franeiszek, bar. 
rzychocki Teodor, bar. 
opiel Paweł 
Padlewskiego Szymona spadko- 
biere 
Pawlikowska z hrabiów Dziedu- 
szyckich Helena WOT 
Potocka Katarzyna, hrab. 5e 
Przyborowska Kasylda 1 Pły 
chowska Anna 
Radomski Antoni 
Rzewuski Antoni 
Rzewuski Leon, hrab. 
Rojek Leokadya 


$ 


spadko- 


| Strzelce male. 


Wola przymykowska i Kopacze. 
Proszowki. 
Wröblowice, Siedzina. 


Dobrociesz. 

Bienkowice. 

Liplas i Bilezyce. 
Hueisko, Winiary, eto. 
Kobierzyn. 2 
Ujazd. 

Karniow. 

Jaśkowice. 

Łgota dolna, 
Dobranowice. 

Mętków, etc. 
Przeborów. | 
Brzezinką i Kobylany. 
Leszczyna. 

Krowodrza, Rączna, etc. 
Borek. 

Wesołów. 

Tworkowa, Jurków, I. część. 
Ochodza. 

Wieruszyce, ete. 


, Krzysztoforzyce. 


Rychwałd i Piekary. 
Buczyna, etc. 
Karniowice. 
Pawlikowice, etc. 
Wrozenice. 
Mistrzejowice. 


Myślenice, Lanckorona, eto. 
Smolice 


Starawieś dolna. 
Jugowice. 

Łąkta górna. 
Rajsko. 

Zabawa i Zaborów. 
Sledziejowice, ete. 
Kierlikówka. 
Ujazd. 


Kobylec. 
Bodzanow. 


Zwierzyniec, Zabierzow eto. 
Wielkie drogi. 
Włosienica. 


„Kościelec, etc. 


Rajcza. 

Tonie. 

Bugaj , etc. 
Kempanów, ete. 
Przybradz i Świnka. 
Wiśnicz, Zator, 


Gajet Fa 
ow. 


Libertów. 


Stojowice. 

Tarnawa. 
'Tomaszkowice. 
Dojazdow, Szlag ete. 
| Okrajnik ete. 


Vor⸗ und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Romer Feliks 

Romer Adela, hrab. 
Romer Ludwik 
Romanowska Aniela 
Rozwadowska Marya 
Stadnieki Antoni, Arab: 
Stadnicki Władysław, hr. 
Starowiejski Jan 
Starowiejski Stanisław 


Starowiejski Stefan ' 
Starowiejska Karolina 
Skaczewski Włądysław 
Skarzyński Mieczysław, spadk. 
Samborska Józefa - 
Slapa Ignacy 
Sławińska Marya 
Sławińska Wiktorya 
Schwabe Aleksander 
Struszkiewiez Wincenty 
Stein Wilbelmina, bar. 
Schreiber Aleksandra spadkob. 
Szembek Józef 
Siemoński Władysław 
Smiałowski Antoni 
Schmidt Henryk 
Slizowski Paweł 
Siedlecki Aleksander 
Sobolewski Marceli 
Stobnicki Karol 
Sobolewski Onufry 
Stajowski Emil 
Skuta Aleksander 
Szumańczewski Ludwik 
Skrzyński N. spadkob. 
Szybalski Michał 
Szymke Edward 
Skarzyńska Adela 
Schindler Teodor Antoni 
Szymaszek Salomea 
Sawiczewski Floryan 
Szlachtowski Stanisław 
Strauss Józef 
Tabaczyński Ludwik 
Trembecki Józef 
Trzeciak Karol 
Turnau Jakób 
Wojciechowska Franciszka 
Wadowska Marya 
Wagner Marya i Zelichowski 
Feliks * 
Wayda Antoni 
Watorek Salomea 
Wesolowski Wincenty, spadk. 
Weissenbach Karol 
Wiercinski Ferdynand 
Wężyk Ludwika 
Wężyk Leonard 
Wiśniewski Romuald 
Wiśniowska Apolonia 
Wiśniekie probostwo 
Wilkoszewski Awit 
Wilkoszewski Stefan 
Włodek Roman 
Włodek Emilia 
Wnorowski Feliks 
Wyszkowski Wincenty 
Wykowski Franciszek 
Wielogłowski Waleryan 
P. P. Wizytek konwent w Kra- 
kowie 
Wysocki Teofil 
Zakrzewski Jan 
arnowiecki Ignacy 
Zagórski Antoni 
Zapalski Józef 
Zalewski Stanisław 
Znamięcki Franciszek 
Żeleński Wit, hrabia * 
eleński Stanisław 
elechowski Feliks 
Zdzieński Aleksander 
Zwilling Karol 
Zubrzycka Laura 


Doliński Franciszek 
Dolański Józef 


Benennung des landttäflihen 
Gutes 


Nazwa tabularnćj posiadłości 


Wiszniowa, etc, 
Inwald. 
Krakuszowieę. 
Stawkowice. 
Sułkow. 
Wielka wieś, ete. 
Janowice. 
Piaski. 
Wola duchacka, Kurdwanow i 
Korabniki. 
Czechówka. 
Jurczyce. 
Brzezowa. 
Lewniowa. 
Tyniowa II. część. 
Lusina 
Palkowszczyzna. 
Barwald dolny. 
Kamionna. 
Soboniowice. 
Krzyszkowice. 
Płoki. 
Poremba. 
Barwald górny. 
Witkowice. 
Krzywae 
Zielonki. 
Chorowice. 
Osieczany. 
Tyniawa I. część. 
Nieprześnia. 
Miechowiczki. 
Jawczyce. 
Czulice. 
Kunice. 
Niewiarow. 
Świnna poremba. 
Aleksandrowice. 
alice. 
ciejowice, Czernichowek, etc. 
Dziekanowice. 
Górka narodowa. 
Ciężkowice. 
Wróblowice. 
Zelczyna. 
Dombrówka morska. 
Dobczyce, Brzezowa, ete. 
Podolany. 
Gwożdziec. 


Dembniki. 8 
Borek. 


Gruszow. 

Rdza wa, etc. 

Sobolow, ete. 
Zielonki, część. 
Wysoka. 

Paszkowka, ete. 
Przebieczany. 

Wolica. 

Stradomka. 
Toporzysko. 

Bystra. 

Sygneczów. 0 
Dąbrowica, Podgrodzie, ete. 
Podjasień. 

Zręczyce, ete. 
Sufczyn. 

Rybna i Czułow. 


Giebułtow cum att. 
Polanką wielka. 
Zborowek, etc. 
Ochojno. 
Rakowice. 
Węgrzynowice. 
grzce. 
Bodzow i Zembrzyce. 
Brzesko i Liszki. 
Brzezie, etc. 
Rzeszotary. 
Płaszów, eto. 
Harmęze i Rajsko. 
Grabie uznańskie. 


* Zubrzyeki Julian Rabka. 
Zeleńska Kamila. Cichawa. 
Kreis; | 
Obwód:| RZESZÓW, 
Białkowska Kunegunda Woliczka. 
Blainvielle du Crutai Joanna 

Rotkirch Barbara, hrab. 

Czernin Aloiza, hrab. „., | Głogów. 
Bieniaszewscy Gustaw i Emilia Wysoka, 
Bilski Antoni Motycze 
Bobrownicki Włodzimierz Staromieseie 
Borowska Skarbek Zofia Swileza 
Bobowski Władysław | Zabratówką 
Błotniccy Teodor i Zuzanna | Dzikowiec. 
Brunicki Maksymilian Widełka. 
Bzowska Leontyna Pysznica cum att. 
Cetnarski Wincenty jun. Machów. 
Christiani Henryk Bratkowice: 
Czyżewicz Ludmila _ Laszezyny: 
Christiani Teodor Trzciana. 
Dąbski Józef Rudna. 


Mrowla i Lipie. 


| Majdan i Rusinów. 


Vor- und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Dolański Feliks 

Dworzak Antonina 

Dydyńskiego funduszu admini-| 
strator 

Fekondo Friichtenthal Karolina 

Fedorowicz Wincenty 

Gockert Edmund 

Habermanna spadkobiercy 

Holcer Karol 

Horodyński Bogusław 

Horn Karol 

Horoch Kalikst 


Horoch Eustach 

Humnicka Izabella 
Jakubowski Józef, baron 
Jakubowski Stąnisław, baron 
Jabłonowska Katarzyna 
Jabłoński Wacław 
Jawornicki Feliks 


Jedrzejowicz Helena 


Jędrzejowicz Jan 

Jędrzejowicz Henryk 

Jędrzejowicz Edward 

Jędrzejowicz Władysław 

Jordanowie Stanisław i Julia, 
Domska Salomea 

Kalinowski Woyciech 

Kellermann Antoni 

Kellermanna Józefa, spadk. 

Koskowska Emilia 

Komorowski Antoni 

Konopka Franciszek Ksawery 

Klodnicey Feliks i Konstancya 

Łastawiecki Jan 

Łastawiecki Antoni 

Lubomirski Jerzy Henryk, ks, 

Lepicki Hilary 

Lubomirski Jerzy Roman, ks. 

Michałowska Julia 

Mniszech Aleksander, hr. 

Niesiołowski Jan 

Nirnstein Jzydor 

Ostrowska Helena 

Pieniążek Julian 

Prek Franciszek Ksawery 

Prek Karolina 

Przeworsk, parafia 

Potocki Alfred, hr. 

Potocki Alfred Józef, hr. 

Reichenbach Reinhold, baron 

Rey Władysław, hr. 

Rzeszowska, parafia 

Rylski Leon 

Rylski Antoni 

Rychlicki Franciszek 

Rosnowski Feliks 

Straszewski Henryk 

Straszewski Ryszard 

Straszewski Józef 

Schaffgotsche Antoni, hr. 

Schindler Antoni 

Stojałowski Józef Dr. 

Sołtyk Józefina, hr. 

Skorupkowa Karolina, hr. 

Skrochowski Manswet 

Szumańczewska Karolina 

Skrzyński Ignacy 

Skrzyński lemens 

Skrzyński Erazm 

Skrzyński Kajetan 

Skrzynecka Emilia i spadko- 
biercy po Janie Skrzyneckim 

Szymanowski Maurycy 

Sandbank Chaim 

Sobolewska Karolina 

Tarnowski Jan, hr. 

Towarnicki Jan 

Trojacki Bruno 

Tyszkiewiczowej Felicyi, hrab. 
spadkobiercy 

Wasylewska Karolina 

Weinberg Herz 

Wiktor Franciszek 

Wolskiego Konstantego, spad- 
kobiercy 

Wojnarowski Franciszek 

Wodzicki Ludwik 

Wohlfeld Markus et Chaim 

Zamojski Konstanty 

Zbyszewszki Wiktor Dr. 


Gutes 
Nazwa tabularnéj posiadłości 


Benennung des landtäflichen 


Grembów. | 
Motycze Spirytualne 


Godowa 
Białobrzegi. 
Krzeczowice. 
Medynia. 


| Gwizdów. 
, Budy. 


Zbydniów. 
Skowierzyn. 
Wrzywy. 
Chwałowice i Grudza. 
Hadle. 

Łopuszka mała. 
Zuklin. 

Olchowa. 
Hermanowa górna. 
Hussów. 

Nosówka, 

Pobitno i Zaczernie. 
Jasionka. 
Dylęgówka. 

Hyżne. 


Przybyszówka. 
Przybyszówka. 
Tryncza i Głogowice. 
Kańczuga. 

Stany. 

Bojanów. ' 
Zaleszany i Kępa. 
Zarzyce cum att. 
Sietesz, 
Chodakówka. 
Przeworsk. 
Zyznów. 
Rozwadów cum att. 
Będziemyśl i Klęczany. 
Ulanów i Przędzel. 
Jarocin cum att. 
Golce cum att. 
Malawa. 
Kielnarowa. 

Sielec. 
Pantalowice, 
Ujezna. 

Lańcut i Leżajsk. 
Łąka. 

Nisko. 

Raniszów. 

Ruska wieś. 

Nart. 

Połomya. 

Wileza wola. 
Urzejowice. 
Boguchwała. 
Lutorysz i Anopol. 
Zgłobień. 
Chmielów. 
Mokrzyszów. 
Mikulice. 

Babice i Zarzyce. 
Dąbrowica. 

Kotowa wola. 
Pantalowice. 
Strzyzów. 
Drabinianka. 
Niechobrz. 
Zwięczyca. 


Krasne. 
Słocina cum att. 
Borki. 
Handzlówka. 
Dzików. 
Baryczka, 
Pniów. 


Werynia. 

Czudec. 
Kraczkowa. 
Gorzyce i Zalesie, 


Siennów. 
Zarnowa. 
Tyczyn. 
Straszydle. 
Koziarnia. 


Sokołów. 


Kreis: 1 
Ren Sącz, 


Berski Wiktor 

Bielańska Eleonora 

Biliński Ludwik 

Brunicki Maurycy, Baron 

Brzeski Kazimierz 

Chwalibóg Teresa 

Czerki Józef Stanisław , Lenar- 
towicz Feliks Józef, Boesbier 
Piotr 

Darowski Bolesław 

Długoszewski Józef 0 

Dlugoszewscy Florentyn i Flo- 
rentyna j 

Dobrzyńscy Ignacy Włodzimierz. 
i Malwina 


Tylmanowa. 
Siary. 
Wałowa góra. 
Pisarzowa. 


Slopnica szlachecka. 
Jasienna 


Zawada 
Turza 
Jasienna. 


Lipnica górna 


‚ Jastrzębia. 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 
2 I 


Drohojowski Marceli 

Dunikowski Antoni 

Dunikowska Petronela 

Dydyński Piotr 

Dzianott Józef 

Dziewolski Michał 

Dzwonkowski Apolinary 

Dzieduszycka Helena Hrab. 

Fihauzer Konrad 

Fihauser Konstanty 

Fritz Henryk i Filip, Janowska 
Karolina, Majewska Marya, 
Taszycki Jan i Marya 

Grerzabek Antoni 

Gostkowska Julia, bar. 

Gostkowski Wincenty, bar. 

Grabczyński Józef | i 

Głębocki Szczęsny i Franciszek 

Grzesicka Anna i Siemek Tekla 

Gąsiorowski Leon i 

Grabowski Edmund 

Hołubowicz Władysław 

Homolacz Klementyna 

Hosch Ferdynand 

Jaworscy Józef i Zofia 

Jıworski Michał 

Koczanowicz Ignacy, senior 

Koczanowicz Ignacy, junior 

Kosterkiewicza Joachima, spad- 
kobiercy 

Krobicka Antonina 

Kotula Wojciech 

Lanekoroński Ignacy, bar. 

Lipiński Piotr 

Ligęza Roman 

Łubińska Anna, hr. 

Mars Franciszka, Borowska Flo- 


rentyna, Zelechowski Wła- 
dysław 

Marynowski Julian i Zieliński 
Apolinary 

Marszałkiewicz Kornelia 

Marszałkiewicz Maksymilian i 
Felicyan 


Majchrowicz Ludwina 

Miłkowski Edward 

Muszyńskie probostwo 

Nalepa Franciszek 

Najmanowski Herman 

Olszewski Leon 

Osiecka Helena 

Osiecka Zofia 

Paszyc Jan 

Pieniążek Konstanty 

Pieniążek Marya 

Pieniążkowie Konstanty i Celi- 
na, Lukawska Władysława, 
Fihauzer Eleonora 

Pieniążek Marceli 

Płocki Jan 

Podoskiego Jakóba spadkobiercy 

Popiel Marya 

Pruszyński Zygmunt 

Przychocka Paulina, bar. 

Radomyski Stanisław | 

Reklewski Hipolit, Groniecka 
Klementyna, Nartowska Le- 
okadia 

Reklewski August 

Rogawski Adam 

Rogojski Leonard 

Romer Michał 

Romer Konstanty i Marya 

Rożniatowski Walenty, Zywicka 
Karolina, Groblewski Marceli, 
Rumińscy Marya i Jan 

Ruebenbauer Aniela 

Siemoński Anastazy 

Skarzewski Żuk Faustyn 

Skarzewski Żuk Marceli 

Skrzyński Alexander 

Skrzyńska Julia 

Skrzyński Władysław 


| Sławikowski Henryk 


Sławikowski Tytus, Dr. 

Stański Antoni 

Stahlberger Karol 

Stadnicki Eustachy, hr. 

Stadnicki Edward, hr. 

Stadnicka Konstancya, hr. 

Stobnicki Felix, Racieska Cecy- 
lia, Stahlberger Wilhelmina, 
Głębockiej Anny spadkobiercy, 
Reklewskiej Pauliny spadko- 
biercy, Kałuski Józef 


Stobnieka Kasylda 
Stojowska Teofila 
Straszewska Ludmila 
truszkiewicz Teofila 


Szalay Józef 


Szczerzycki Klasztor Cystersów. 
zymonowiez Jozefa 

Szujski Piotr 

Tetmayer Ludwika 

Trauezyhska Marya 

Trembecki Antoni 

Trzecieska Anna i Brześciańska 
Ludwina 


nn 


Benennung des landtaͤflſchen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Czorsztyn. 
Piekiełko 
Tęgoborze 
Słupie 
Olszana. 
Krościenko, 
Jodłowa. 
Szczyrzyce. 
Bruśnik. 
Jazowsko. 


Starawieś weber. 
Maniowy. 

Męcina górna. 

Rogi i Świdnika, część. 
Jasienna, 

Mogilno. 

Ochotnica. 

Mstów. 

Rozembark. 

Podole i Przedonica. 
Zakopane. 

Grybów. 

Falkowa i Bukowice. 
Rzepiennik. 
Korzenna. 

Stróże wyżne. 


Wielopole. 
Harkl wa. 
Stróża. 
Wielogłowy. 
(ię > 
Dombrowa. 
Bobowa. 


Limanowa. 


Krasne potockie, 
Kamienica. 


Stronie, 

Wilczyska, Jeżów i Stróżna. 
Gorlice. 
Wierzchomla wielka, 
Zimnawódka, 
Kwiatanowice. 
Sietnica. 

Zborowice. 

Kąsna dolna. 
Marcinkowice. 
Koszary. 

Łososina górna. 


Brzana dolna, Jurkowa. 
Nowerybie. 

Ropica polska. 
Ptaszkowa. 

Rupniow. 

Skrzydlna. 

Łososina dolna. 
Łukowica. 


Czarny potok. 
Krużlowa wyänia. 
Olszyny i Hanczowa. 
Kąty. 

Łęka, Kąsna górna. 
Jodłownik. 


Szymbark. 
Kasinka. 
Miłkowa, 
Przyszowa, część. 
Grodek. 
Kobylanka. 
Zagorzany. 
Łużna. 

Tymbark. 
Stopnica Szlachecka. 
Lipie. 


Nowojowa. 
rodak 


Mordarka, Przyszowy część i 
Ogrojec. 
yczana. 1 
Glinnik Maryampolski. 
Lipinki. 
Mszana dolna. 
Szczawnica. 
Janowice. 
Sękowa. + 
Zbyszyce. 
Witowice dolne. 
Zabelcze. 
Siekierczyną, 


Bogoniowice. 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


jeski Franciszek 
—— Adam i Honorata 
Walter Antonina 
X. Warpecha Jan, proboszcz 
Limanowy i 
Wilczek Józef, kanonik 
Wojcikowskiego spadkob. 
Wybranowski Gracyan 
Załęska Rozalia 
Zajkowski Edward Dr. 
Zarzycka Tekla 
Zdanowska Julia 
Zieliński Ignacy 
Zieliński Apolinary 
Żuławski Franciszek Jan, Stel- 
ezyk Julian, Janikiewiez Je- 


| 


Benennung dee landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnej posiadłości 


| Uście ruskie. 
| Szaflary. 


| 


Swiednik niżny. 


| Lipowe. 


Czarny dunajee. 
Dąbrówka. 

Sokół. 

Bystra. 

Stróże niżne. 
Brzana górna. 
Chomranice. 
Siedlec. 

Lipnica i Niecew. 


drzej Szyk. 
Żuławska Marya Słomianne. 
Żurowski Feliks Szarysz. 
Zwierziną Hermann i Edward 
Władysław Dobra. 
Zielińska Kazimiera Jańczowa. 
Kreis: r 
a: | Tarnów. 
Baszczewicz Emilia Korzuchów. 
Baltaziński Mikołaj Jawornik. 
Berke Karol Karwodrza. 


Bielańska Konstancya 

Bobrownicka Marya 

Bobrownicki Mieczysław 

Bobrownicka Felicya 

Bobrowski Karol, hr. 

Bobrowski Tytus 

Bobrowska Olimpia, hrab. 

Bogusz Aleksander 

Bogusz Feliks ; 

Boguszewski Jędrzej 

Brodzki Adam 

Bzowski Kazimierz 

Bzowska Marya 

Bzowski Bogusław 

Brzozowska Franciszka 

Bzowski Feliks i 

Biirnreitera Józefa spadkobiercy 

Biesiadecka Antonella 

Bogusz Henryetta 

Bogusz Konstanty, Stanislaw, 
Zofia i Amalia 

Brzeski Mieczysław i Bronisław 

Chrzanowska Anastazya 

Ciesielska Hedwiga 

Chrząstowski Roman 

Chrząstowska Julia À 

Chojnowskiego Franciszka spad- 
kobiercy 

Dietl Józef 

Doliński Franciszek 

Dobrzyńska Julia 

Dobrzyńska Wiktorya 


Dobrzyński Antoni i Aleksander 


Drohojewska Marya, hrab. 
Drohojewski Tytus 
Dzwonkowska Anna 
Dzwonkowski Edward 
Dąbska Joanna 

Elkan Bonini; 

Freund Wilhe 

Fihauzera Henryka spadkob. 
Fihauzer Marya 
Gawroński Mieczysław 
Garbaczyński Piotr 
Geppert Władysław 
Geschwind Feige 

Gorlicer Chane Sara 


| 
| 


Męszna szlachecka. 
Dobrków etc. 
Jaworze dolne i górne. 
Parkosz. 

Pustków. 

Koszyce małe. 
Radomyśl. 

Lubasz. 

Rzemień. 
Lowezöw. 
Jastrząbka nowa. 
Gruszów wiereiany. 
Cmolas. 

Radwan. 
Bobrowniki ete. 
Tulkowice. 
Trzcinica. 
Sieklówka górna. 
Suchygrunt. 


Smarzowa. 
Łączki brzeskię 
Gawrzyłowa. 
Przyłęk. 
Burzyn. 

Łęka żabiecka. 


Bączal górny. 

Rzuchowa. 

Myszkowa. 

Jodłowa. 

Łukowa. i 

Partyń, Klecie i Roznów. 
| Olesno. 

| Radgoszcz, 


Ryczów ete. 


| Dembowiee. 
| Gromnik. ' 


| 


Zakrzow. 
Tuszów. 


abno. 


Odporyszów. 
Januszkowice. 
Słupiec, część. 
Mokrzec. 
Ziempniów. 
Głowaczowa, część. 
Jastrząbka stara. 


Vor⸗ und Zuname deg 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Gorajski Aleksy 

Gorajski Stanisław 

Gorajski Wladysław 

Grocholski Mieczysław, hr. 

Gruszczyński Adolf 

Gostkowski Floryan, baron i 
Miazga Aleksander 

Homolaez Karolina 

Hohenheiser Wojciech, 

Hupka Jan 

Husarzewska Helena, hrab. 

Jabłonowski Kazimierz, hrab. 

Jaworska Aniela 

Jarecki Franciszek 

Jordan Jedrzej 

Kiernicki Konstanty 

Konopka Leon, baron 

Konopki Magdaleny, bar. spadk. 

Konopka Feliks, baron. 

Koch Karolina 

Koch Wilhelm 

Kochanowska Helena 

Komarnicki Ludwik 

Kozłowski hlieczysław 

Kozarski /intoni 

Kota;gki Stanisław 

Kozmian Stanislaw 

Krasuskiej Tekli, spadk. 

Krasicki Karol, hrabia 

Krzysztkiewiez Bronistaw 

Kuczkowska Henryeta, hrab. 

Kurdwanowska Marya 

Kucharski Anastazy 


| Karmelitów klasztór, w Pilznie 


Kotarski Józef 
Łabęcki Franciszek 


| Lanekorońska Aleksandra, hrab. 


Lewartowski Apolinary, bar. 

Lewartowskiego, bar. spadk. 

Lętowski Teofil 

Leiner Szymon 

Lgocki Józef 

Lipowski Tadeusz 

Łubkowski Erazm 

Lisowska Apolonia 

Lisowiecki Wacław 

Lenkiewicz Ludwika, Bobrow- 
nicki Karol 

Macewiczowej Heleny, spadk. 

Michałowski Władysław 

Miniewski Józef 

Morski Feliks i małoletnie, He- 
lena i Zofia 

Moszczeński Franciszek, hrab. 


Nalepka Tomasz 
Nowakowski Stanisław 
Nowakowska Helena 
Nowiński Franciszek 
Nowotny Józef 
Ochocka Marya 
Ossolińskiego zakład 
Paliszewska Józefa 
Paliszewskiego Walentego spadk. 
Piasecki Józef 
Piliński Konstanty 


Benennung des landtäflichen 
dates flig 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Szebnie. 

Siedliska. ; 
Umieść Czeluśnica. 
Nagoszyn. 
Broniszów. 


Bączał dolny. 
Ilkowice. 
Radgoszcz, część. 
Niewiska. 

Szczucin i Kosówka. 
Wiśniowa. 
Zelazöwka. 
Pstrągowa część. 
Kłyż, Zalipie. 
Frysztak. 

Otfinów. 

Brnik. 

Gorczyce. 
Gembiezyna. 
Przeczyca. 
Szerzyny. 
Strzegocice i Swoszów. 
Wiewiórka. 
Lichwin dolny. 
Swarzow, Ujazd. 
Dobrzechów. 
Wola Lubecka, Zwiernik. 
Baranów. 

Brzyście. 

Zassów, Machowa. 
Rzendzianowice. 
Łączki. 

Lipiny. 

Glinik polski. 
Uniszowa. 

Wola wadowska. 
Zimnawoda. 
Siedlec. 
Gorajowice. 
Kiełków. 

Gliniezek. 

Lubcza dzwonowa. 
Słupiec, część. 
Widasz. 

Niegłowice. 


Pilznionek. 
Glinnik sredni. 
Witkowice. 
Nagnajów. 


Latoszyn i Brzeziny dolne. 

Zbyłtowska góra, Sieciechowice 
i Wielopole. 

Siemiechów. 

Kowalowy wyższe. 

Sowina. 

Piotrkowice. 


-Nawsie kołaczyckie i Krajawice. 


Budzyn i Wampierzow. 
Zgórsko cum att. 
Brzezó wka. 
Skrzyszów. 
Trzęsówka, Przyłęk. 
Sieklówka dolna. 


Piliński Tadeusz Tarnowiec. 
Piegłowski Feliks Osobnica, 
Piękos Floryan Jaszczurowa. 
Pischtek Wojciech Sieradza. 
Piotrowski Gustaw Chojnik. 
Pellegrini Józef i Rozwadowski 

Władysław Brzozowa, 
Petrowiez Wicenty Przybówka. 
Prokop Karol Sobniow Laski. 
Przeworskie siostry miłosierdział Kalembina. 

— — 


Der 


E 


i chen i 


Vor⸗ und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Pruszyńska Felicya 

Pawłowska Marya 

Raczyńska Anna hrab. 

Reichlin Paulina, bar., Rumers- 
kirch Anna i Leontyna, hr. 
i Leśniowska Stefania 

Rychtera Józefa, spadk. 

Rey Karolina, hrab. 

Rey Stanisław, hr., Mieczysław 
i Helena 

Rogawski Karol 

Romer Emil, hrab. 

Romer Stanislaw, hrab. 

Romer Anna, hrab. 

Romer Hearyk 

Romer Balbina, hrab. 

Romer Stanisław, hrab. 

Romer Wilhelm, hrab. 

Rucki Konstanty 

Rutowski Klemens 

Rogojski Jędrzej 

Romer Konstancya, hrab. Ja- 
błonowska Izabela, hrah. 

Rylska Amalia 

Sanguszko Władysław, książe 

Schmidt Feliks 

Schmatzer Anna 

Stoiński Franciszek 

Skorupka Józefa, hrab. 

Sękowski Aleksander 

Sękowska Adela 

Spawenty Jan 

Sroczyński Maryan 

Stojowski Józ 

Starzeński Kazimierz, hrab. 
tojowski Eugeniusz 

Stojowski Stanisław 

Strzeszkowska Leopoldyna 

Sucharzewska Paulina 

Suski Bonawentura 

Szczepanowska Salomea 

Szumski Leopold . 

Schönfeld Karol, hrab.. 

Sanguszko Roman, książe 

Tarnowska Karolina, hrab. 

Tarnowski Piotr 

Tarnowska Elżbieta, hrab, 

Toczyski Michał 

Treter Józefa i małoletnie spadk. 
po Wiktorynie Treterze 

Trompeter Roman 

Tuchow plebania 

Tyszkiewicz Jerzy, hrabia 

Treter Marya i Bukowska Mag- 
dalena 

Wasielewski Teofil 

Wąsowicz Antonia 

Wisłocka Henryetta 


Wiktor Józefa 

Wittig Rudolf 

Wiederwald Hermina 
Wilczyński Karol 
Wesolowska Krystyna 
Wojciechowski Wiktor 
Woyciechowskiej Augusty, spadk. 
Wysocka Emma 
Wojtawską Helena 
Wisłocka Eufemia 
Zakrzewska Franciszka 
Załuska Zofia, hrab. 
Zajkowski Stanisław 
Zborowski Prosper, hrab. 
Zwolińska Honorata 
Załuski Jan, hrab. 
Zabierżewski Feliks 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnej posiadłości 


Lęki górne. 
Dabrowka i 


Opacie. 
Dembica ete. ry 


Ryglice. 
Bistuszowa. 
Słupie. 


Przecław ete. 
Olpiny. 

Budyn, Zwiernik. 
Borowa. 

Ocieka. 
Biezdziedza. 
Swięcany. 
Lubliea. 

Stepina. 
Kolbuszowa mala. 
Grudna dolna. 
Szufnarowa, Lubla i Łęki. 


Luszowice górne. 
Dąbrówka. 
Hrabstwo Tarnów. 
aan 
awrzyłowa, cz 
Otfinów. rtr 
Niedźwiada. 
Wojsław. 
Wola szezucińska. 
Łączki. 
Bolesław. 
Grudna górną. 
Góra ropezycka. 
Dombrowa. 
Nieczajna. 
Gogołów, cżęść. 
Mielec. 
Konary. 
Kielanowice. 
Wiśniowa, Nockowa. 
Breń osuchowski. 
Niedomice. 
Chrząstowice. 
Kozłowek. 
Chorzelów. 


Podleszany i Rydzow ete. 


Niwki i Zalipie. 
Brzeziny górne, 
Dąbrówka i Garbek. 
Kolbuszowa górna. 


Grądy. 

Markus owa. 

Przedborz. 

Demboszyn, Kamienica dolna i 
Dąbrówka wisłocka. 

Borowa, Lipiny. 

Brzeziny zasadne. 

Zgłobice. 

Korzeniow. 

Gałuszowice, Kliszów. 

Wielopole. 

Zeraköw. 

Cieszyna. 

Oströw. 

Wadowice górne. 

Lowezowek i Rychwald. 

Siedliszowice, Gręboszów cum att. 

Czermna, część. 

Skołyszyn. 

Kobyle. 

Żołków. 

Żarówka i Gorzejowy, część. 


3 
der in den Wahlkörpern der Landgemeinden wahlberechtigten Beſitzer landtaäflicher Güter. 


3 dobr tabularnych, uprawnionych 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Kreis: 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


| Nazwa tabularnéj posiadłości 


Obwód: | Kraków N 


Biąłobrzeski Wincenty 
Błągzyńska Tekla 
Odurkiewiez Aleksander 
Bogdany Eleonora 
Borowski Kalikst, os 
orowgką Jus ar. 
Borzęcki Joachim 


Janowice, część. 
Brzyczyna dolna. 
Zarzyce wielkie. 
Siarezana góra. 
Skawa z Naprowem. 
Czchów. 

Byszyce. 


Vor⸗ und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborey 


Bożykowski Stanisław 

Czerniczek Józef 

Dębiński Antoni 

Derpówski Franciszek 

Dobrzyński Ludwik 

Doleisch Helena i | 
Nieduszyńska Jadwiga 

Dunin Albina 
unin Anna 

Dunikowski Wincenty, Marszał: 
kiewicz Mieczysław i Nowicki 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 
Nazwa tabularnćj posiadłości 


qm 

orzeń górny. 

Klucznikowi ee. 
adoczą. 

Janowice część, 


Klecza średnia. 
Chocznia. 
Klecza dolna. 


Vor⸗ und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Bolesław 


Eibenschittz Chaskel i Schorn- 


stein Jak 
Fitkowski = 
„Wilhelm 
Fischer Salomea i 
Dleonora 
abrysiewicz Adam 
abrysięwiczowój Tekli 
adomski Aleksander 
| Garlicki Maksymilian 


Cypryan i Zabawski 


Kempner 


do wyboru posłów w ciele wyborczem gmin wiejskich. 


Benennung des landtäflihen , 
Gutes 


Nazwa tabularnćj posiadłości 


Rajbrod. 
Trzemeśna Poremba. 


Rozdziele górne. 


Lętownia dolna. 
eszowice górne. 


l 
spadkob. Śleszowiee dolne. 


Lętownia średnia, 


| Rozdziele dolne. 


Bore und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborey 


Gastheimb Henryk, baron 

Gniewinski Jan 

Gostkowska Wiktorya, bar. 

Gostkowska Izabella, bar. 

Górkiewiez Jan i Olimpia 

Guth Emilii spadkob. 

Grilabaum Franciszek 

Gross Karol 

Gawroński Sobiesław. 

Jastrzębski Karol 

Jaszezurowski Edward 

Jaworski Ignacy 

Katski 

Karmelitöw Klasztor w Krakowie 

Kopp Jözefa 

Kowalewski Wacław 

Krukowski Antoni 

Krakowskie agronomiczne towa- 
rzystwo 

Kozlowskiego Sebastyana spadk. 

Kwieciński Kasper 

Langer Edward 

Łgocki Szezęsny 

Libiszewski Paweł 

Lączkowska Konstancya 

Levason Jędrzej 

Midowieza Józefa spadkob. 

Meisner Anastazy z 

Milzeckiego Wincentego spadk. 

Mynarski Franciszek 

Myszkiej Antonia 

Majchrowiez Wincenty 

Meisner Klaudiusz 

Niwickiego Karola spadk. 

Pacześniewski Narcyz 

Piechockiego Jana spadk. 

Patelska Julia 

Przyborowski Athal 

Piątkowska Anna 

Patelski Józef 

Raczyńska Magdalena 

Remer Klemens Ludwik i Aloizy 

Rogojskiego Waleryana spadk. 

Rogojski Franciszek Ksawery 

Rudzki Józef 

Rappaport Karolina 

Stachurska Franciszka 

Sailon Aloizy 


miłowską Wincencya 

miłowski Adam 
Schultes Paweł 
Szujski Józef 1 
Sucharkiewicz Kajetan 
Szurowski Maciej 
Skrzyna Jan 
Szauer Henryka 
Schweiger Jędrzej 
Targowski Erazm 


Frydrychowice, XII. część. 
Wokowice. 

Niezdów. 

Skomielną czarna. 
Marcówka, część. 

Budy. 


Radwanowice, część. 
Zagórzany. 

Boleń. 

Łysa góra, część. 
Połom mały. 
Gorzków. 

Tymowa, III. część. 
Prądnik czerwony. 
Pychowice. 
Marcówka, część. 
Kawec. 


Czernichöw. 
Zarzyce male. 
Podhybie. 
Głęmbowice górne. 
Łgota górna. 
Szczytniki i Świątniki. 
Poznachowice górne. | 
Zagórze, część. 
Pogwizdów ete. 
Ubrzeż. 
Witanowice górne. 
Starawieś górna. 
Będzieszyna. 

ierza. 
Kamyk. 
ze $ 

ymowa, V. część. 
Glichöw. 
Kwaczała. 
Bukowniki Dąbie. 
Tłuczań dolna. 
Rozkochów. 
Zawadka górna i dolna. 
Łętownia górna. 
Zalesiany. 
Popędzyna. 
Ostropole. 
Kapelanka. 
Radwanowice. 


Makowica. 
Tymowa. 
olszezyzna. 
Bronowice wielkie. 
Młyn kołelny ad Zielonki. 
Tokarnia. 


Targowska Florentyna Więcierza. 
Truskawiecki Jan Włosań. 
Tarnowski Ludwik Sułkowa. 
Trzeszkowski Józef Radocza. 
Watorek Teresa Koźmice małe. 
Wieliczka parafia Łyczanka. 
Wydrychiewiez Hipolit Koło tynieckie. 

- Wojciechowski Michał Gruszowek. 
Zelechowskiego Daniela spadk. | Jaworsko. 
Żuchowski Edmund Letowszczyzna i Heidowszczyzna. 
Żubrzycki Adam Węglówka. 

Kreis: 
Hoda: RZESZÓW. 

Brodezak Tekla Dembów. 

Cybulski Konstantyn Popowice. 


Benennung des landtäfli hen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Bor: und Zuname des 
Wablberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Cetnarski. Wincenty, senior 
Dydyńska Emilia 
Gozelowiez Honorata 
Gozelowiez Antoni 
Gruszczyński Franciszek 
Hałatkiewicza Franciszka spadk. 
Majerski Stanisław 

Miski Władysław 
Wasylkowski Jan 
Wojnarowski Edmund 
Wolski Ignacy 

Zaklika Jan 


Kreis: 
Obwód: 


Aleksander Józef 
Baranowska Marya 
Bartelmus Melania 
Bobakowski Maksymilian 
Brunicki Karol, bar. 
Brunicki Ignacy, bar. 
Bzowska Leona 
Bukowska Józefa i Korneckiej 
Marcyanny spadkobiercy 
Chwistek Adam 
Drohojewski Seweryn, hrabia 
Dunikowski Aleksander 
Firlej Antoni 
Gerzabek Zofia 
Gładysiewicz Franciszek 
Grabowski Józef 
Grodzicki Wincenty 
Karpiński Marceli 
Kołodziejska Marya 
Komarnicki Antoni 
Kluziński Julian 
Koczanowicz Sabin 
Kosterkiewicz Helena 
Lisowska Marya 
Maszewski Anastazy 
Mieszkowski Franciszek 
Otwinowska Emilia 
Ortyński Tomasz i Józef 


Pawłowski Aleksander 
Pawłowski Leopold 
Pełczyński Antoni i Filipina 
Piekarski re 
Raciewski Hipolit 
Rinder Dawid 
Reklewski Stanisław 
Samborski Julian 
Stadnicka Korona 
Skarzewska Żuk Marya 
Sucharkiewicza Jana spadk. 
Taszycki Jan i Marya 
Tetmajer Przerwa Adolf 
Tylicz łać. probostwo 
erecki Stanisław 
Wittig Teodor 
Wnorowski Józef 
Załuski Kajetan 
Zarembina Honorata 
Zarembą Wincenty 
Zieliński Eugeniusz 
Zubrzyckie Józef i Antonia 


Kreis: 
Obwód: 


Borecki Adam 
Boznański Leon 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Kajmów. 

Hucisko. 
Rakszawa, część II, 
Rakszawa, część I. 
Kopcie. 

Orzechów. 
Rakszawa, część III, 
Bzianka. 

Wola rafalowska. 
Zarzekowice. 
Bonarówka. 


| Koćmierzów. 


| sącz. 


Załubińcze. 

Raba niżna i Olszówka. 
Poremba mała. 
Żebraczka. 

Mystków. 

Cieniawa. 
Pieniążkowice. 


Michalezowa. 
Witkówka. 
Łącko. 
Kokuszka, część. 
Poremba mała. 
Konieczna. 
Gierowa. 
Michalezowa. 
Starawieś Strzylawka. 
Znamirowice. 
Przybyłów. 
Kołkówka. 
Morawczyna. 
wiegocin. 
Osików. 
Jasienna. 
Trzycierz. 
Przyszowa, Część. 
Kanina. 
Sołtystwo, Piwniczna i Kokoszki, 
część. 
Witowice górne. 
Klimkówka. , 
Głęboka. 
Wiatrowice. 
Rąbkowa. 
Tropie. 
Króżlowa niżna. 
Michalczowa. 
Białowoda. 
Rojówka. 
Posadowa. 
Chodorowa. 
Ludzimierz. 
Bieliezna. 
Starawieś, Strzylawka. 
Chełmiec. 
Załubińcze. 
Jasienna. 
Wielkonosza. 
Jasienna. 
Klęczany. 
Kasina wielka. 


| Tarnów. 


Dąbrowica, 
Dzwonowa, część. 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborey 


Bochniewicz Józef 

Brodzki Henryk 

Bochniewicz Kajetan 

Charzewski Władysław 

Dobrowolska Emilia 

Dzierzyńska Salomea 

Flaczkiewicz Leonard 

Fox Izabela 

Gołębiowski Ignacy 

Goławski Bolesław 

Giebultowska Anna 

Gostwicka Julia 

Gromadzki Jan 

Grohmann Józef i Anna 

Górska Honorata 2. voto Mo- 
stowska 

Grudziński Jan 

Horodyński Dobiesław 

Hickiewicz Józefa 

Irzykowska Ludwina 

Kłosiński Wincent 

Knesevich Klara, bar. 

Kozłowska Anastazya 

Łapiński Romuald, spadkobier. 

Łapińska Apolonia > 

De Laveaux Władysława 

Łazowski Erazm 

Łobarzewski Teodor 

Maczkiewicz Józef 

Mayer Wojciech i Chocholousek 
Tomasz 

Miazga Julia 

Mieszkowska Tekla 

Miniecki Władysław 

Mondere Abelard 

Myszkowski Józef 

Nartowska Leokadya 

Nartowska Aniela 

Osoliński Antoni 

Qzajstowicz Wincenty 

Pieniążek Stanisław 

Peters Tomasz 

Popiela Józefa, spadkob. 

Prediger Józe 

Reklewski Józef 

Romer Tomasz, hr. 

Rydel Kamil 

Rydla Antoniego, spadkob. 

Sarnecki Jędrzćj 

Sieradzkie Józef i Genowefa 

Skotnickićj Heleny spadkob. 

Spithal Ferdynand 

Skrzyszewski Fryderyk 

Słotwiński Stanisław 

Santruczek Hieronim 

Starzewski Konstanty 

Szczepański Stanisław 

Służewski Aleksy 

Trojacki Józef i Zygmunt 

Turkiewicz Wilhelmina 

Witkowska Marya 

Wilusz Władysław 

Wendeker Antoni 

Woroniecka Franciszka, księżna 

Wykowski Józef 

Zawadzki Władysław, Anna etc. 
i małoletni Ludwik i Karol 

Zwoliński Feliks 


Benennung des laͤndtäͤflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnćj posiadłości 


Błaszkowćj, część. 
Jaślany, Pluty. 
Błaszkowój, część. 
Okonin. 
Rozanka, część. 
Gębiczyna. 
Zawadka. 
Gumniska, 
Wożniczna, 
Gorzejowa, część. 
Sadkowa góra. 


- Kowalowy niższe. 


Osobnica. 
Oleśnica i Ruda. 


Czermna. 

Wola żyrakowska. 
Cmolas. 

Wola dembowiecka. 
Błaszkowa, część. . 
Czermna, 
Błaszkowa, część i Dembowa. 
Gawrzyłowa, część. 
Łowczów, część, 
Łowczówek. 
Brzyście. 
Pstrągowa. 
Głobikowy, część. 
Wola lubecka. 


Bystrzyca górna. 
Czermna, część. 
Pstrągowa, część. 
Zawadka, 
Tonie, 
Niewodna. 
ze 
osaczyzna i część i 
Wola re WSR 
Nieciecza. 
Kowalowy. 
Niewodna. 
Załuże. 
Prebendów, Wampierzów. 
Dembowa, Blaszkowa, część. 
Czermna. 
Dąbrowica (Ruszków).! 
Dąbrowica (Zielona). 
dgoszez. 
Łopuchowa. 
Zawadka. 
Bystrzyca dolna. 
Baczalka.“ 
Głobikowa, część, 
Głobikowa, część, 
Radgoszcz. 
Lipnica dolna. 
Wola lubecka. . 
Radgoszcz, 
Trześń, 
Radgoszcz, część. 
wi część. 
adgoszcz, część. 
Tad ib SR 
Lubinka. 


Lichwin. 
Wola lubecka, 


| | 
CE E 88, Buchdruckerei⸗Geſchäftsleiter: Anton Rother. 


In der Buchdruckerei 


des „C248.“ 


